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SaldernBrücke 
Hohenwutzen - Osinów Dolny

Grenzenlos schön
Entdecke Landschaften, Städte, Menschen  
und deren Kultur auf beiden Seiten der Oder

Aktive Erholung
In der deutsch-polnischen Grenzregion hast du 
unendlich viele Möglichkeiten deine Freizeit 
aktiv zu gestalten, spannende Erkundungen zu 
machen und dabei neue Kraft zu tanken. Dabei 
bilden zahlreiche malerische Badeseen, inter-
essante Kulturorte, grenzenlose Fließgewässer 
sowie grenzüberschreitende Brücken den Mit-
telpunkt der Touren, die du mit dem Rad, zu 
Fuß oder in einem Kanu absolvieren kannst. Der 
Startpunkt deiner Tour ist  zumeist bequem mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen. 
Grenzenlose Abenteuer in Deutschland und 
Polen warten auf dich! Du musst dich nur auf 
den Weg machen und manchmal etwas früher 
aufstehen. 

Gleich hinter den Großstadttoren Berlins findest du das 
Seenland Oder-Spree. Hier kannst du den Alltag hinter  
dir lassen und die stille Natur genießen. Im Wasserreich 
Brandenburgs hast du außerdem die einmalige Gelegen-
heit an nur einem Tag gleich zwei europäische Länder  
zu erkunden! 
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EUROPABRÜCKE
Neurüdnitz - Siekierki

ODERBRÜCKE
Küstrin-Kietz - Kostrzyn nad Odrą

STADTBRÜCKE
Frankfurt (Oder) – Słubice
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WAS HEISST WAS

Gut zu wissen

Die wichtigsten Wörter für die Verständigung auf Polnisch:

Hallo, Tschüss > Cześć [tscheschtsch] 
Mit cześć kannst du deinen Gesprächspartner 
sowohl begrüßen als auch verabschieden.

Guten Tag > Dzień dobry
[dschjen dobry]

Auf Wiedersehen > Do widzenia!
[do widsenja]

Danke > Dziękuję [dschenkuje]

bitte > proszę [prosche]

Ja > Tak [tak]; nein > nie [nje]

Die Rechnung bitte > Poproszę 
o rachunek [poprosche o rahunek]

Die wichtigsten Besonderheiten in Polen: 

Polen gehört ebenso wie Deutschland zur 
Europäischen Union. Dennoch zahlt man dort 
nicht mit Euro, sondern mit Złoty. Wer Bargeld 
braucht, muss also in einer Wechselstube (Kan-
tor) umtauschen. Zwar finden am Grenzüber-
gang nur noch selten Kontrollen statt, einen 
Personalausweis und einen Kinderreisepass für 
die Kleinen sollte man aber bei sich haben. Wer 
mit dem Auto in unserem polnischen Nachbar-
land unterwegs ist, sollte das Licht stets einge-
schaltet haben, auf Parkverbote achtgeben und 
besser auf das Bier während der Rast verzich-
ten. Denn bei Verstößen drohen hohe Strafen. 
Auf den Autobahnen werden teilweise Maut-
Gebühren fällig. In oder der Nähe von Kirchen 
sollte man sich im katholischen Polen stets res-
pektvoll verhalten.

WAS IST ZU BEACHTEN

Tourist- 
Informationen
Unsere Tourist-Informationen im Seen-
land Oder-Spree sind gerne für dich da, 
kennen sich auch auf der polnischen 
Oderseite aus und helfen dir gern bei 
der Urlaubs- und Ausflugsplanung.  
Alle Tourist-Informationen findest  
du auf unserer Webseite  
seenland-oderspree.de.
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Infos:
damit du unge-
fähr einschätzen 
kannst, wie viel 
Zeit du brauchst 
und wie du dort 
hin kommst. 

Länderkennung: 
damit du siehst, 
ob deine Tour in 
Deutschland   
oder Polen  ist.  
Die Brückentouren 
verlaufen immer  
auf beiden Seiten  
der Oder.

WIE SIND DIE TOUREN AUFGEBAUT

Verortung:  
damit du dich 
schnell orientieren 
kannst und weißt, 
ob die Tour rechts 
oder links der 
Oder verläuft. 

Infos
  Start

 Ziel 

  Länge 

  Dauer 

  An-/Abreise 

Hier eine kleine Gebrauchsanweisung,  
wie die Touren gelesen werden:

Tournummer:  
damit du deine 
Route auf der Über-
sichtskarte (S. 6) 
lokalisieren kannst. 
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Art der Tour:  
Rad-, Wander- oder Kanutour

TOUR 10
D

Essen, Trinken

Sehenswürdigkeit 

Kulturerbeort 

Aussichtspunkt 

Strand, Badestelle

Hafen

Bahnhof

Bushaltestelle

Fähre

Parkplatz

 Tourist-Information

 Naturschutzgebiet

Karten-legende

GPX-Tracks:
Alle unsere Touren findest  
du auf unserer Webseite 
seenland-oderspree.de. 
Scanne einfach den QR- 
Code mit deinem Smart-
phone. Dieser führt dich 
 auf die entsprechende Seite 
mit der beschriebenen Tour. 
Dort findest du auch einen 
Link zum Download der 
GPX-Daten. 

GPX-Download der Tour
www.seenland-oderspree.de
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Brückentouren
Ausflüge ohne Grenzen

Entdecke entlang des deutsch-polnischen Grenzflusses 
und mächtigen Stroms der Oder weite Landschaften, 

historisch bedeutende Städte und Kleinode.

Unsere Touren führen dich an einen der letzten 
naturnahen Ströme Mitteleuropas. An der Oder 
gibt es noch häufiger Niedrig- und Hochwasser, 
was für ein großes natürliches Angebot an Flora 
und Fauna sorgt. Perfekte Voraussetzungen, 
um auf den Touren durch das Europäische 
Vogelschutzgebiet „Mittlere Oderniederung“ 

und den polnischen Landschaftsschutzpark  
Cedynia naturbelassene Auen zu bestaunen 
und zahlreiche Vögel zu beobachten. Dazwi-
schen präsentieren sich schmucke Kleinstädt-
chen, verschlafene Dörfer und unsere deutsch-
polnische Doppelstadt mit interessanten 
Geschichten und Hintergründen. 

Wir präsentieren dir sechs Touren, bei denen du eine Grenze kennenlernst, die nicht 
trennt, sondern verbindet: Menschen, Natur, Historie und Kultur. Ob durch die unend-
liche Weite des Oderbruchs wandern, Ausblicke entlang der polnischen Oderhänge ge-
nießen, frei und ohne Auto auf dem Oderdeich radeln oder zu Fuß durch die spannende 
Doppelstadt Frankfurt (Oder)/Słubice schlendern. Hier wirst du Grenzen überschreiten!  
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EUROPABRÜCKE
Neurüdnitz - Siekierki

ODERBRÜCKE
Küstrin-Kietz - Kostrzyn nad Odrą



Sehenswerte Brücken 
Mehrere Brücken über Oder und Neiße verbin-
den die Landschaften und Menschen des Seen-
land Oder-Spree mit den polnischen Wojewod-
schaften Zachodnio-Pomorskie und Lubuskie. 
Auf unseren Touren bieten sie dir einen un-
komplizierten Grenzübertritt und gleichzeitig 
faszinierende Ein- und Ausblicke. Besonders 
eindrucksvoll sind diese auf der Europabrücke 
Neurüdnitz-Siekierki. Von der ehemaligen 

Eisenbahnbrücke gibt es ein beeindruckendes 
Natur-Panorama zu bestaunen, das ausschließ-
lich Grenzgängern zu Fuß oder per Rad vorbe-
halten ist.

9

SaldernBrücke 
Hohenwutzen - Osinów Dolny

STADTBRÜCKE
Frankfurt (Oder) – Słubice

Tipp
Spannende Fährüberfahrt

Auch die kleine Oderfähre mit dem  
großen Namen „Bez Granic“ – aus dem  

Polnischen übersetzt „ohne Grenzen“ – ermög-
licht das Übersetzen über den großen Fluss. 

Angetrieben per Schaufelrad, stellt sie ebenso 
ein wichtiges Bindeglied zwischen Deutschland 

und Polen dar. Damit ergeben sich zwischen 
April bis Oktober interessante Touroptionen, 

von denen wir dir hier auch einige  
vorstellen möchten.



Höhenflüge  
und Weitblicke  
im nördlichen  
Oderbruch
An die polnischen Oderhänge  
und ins Natur- und Vogelparadies
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TOUR 1 SaldernBrücke 
Hohenwutzen - Osinów Dolny

EUROPABRÜCKE
Neurüdnitz - Siekierki
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Infos
  Start/Ziel Bahnhof bzw.  

Marktplatz Bad Freienwalde 

  Länge 52 Kilometer

  Dauer 4 Stunden

  An-/Abreise RE3 bis Eberswalde, 
dann RB60 nach Bad Freienwalde

Von einem Hang zum anderen
Du startest deine Tour in Bad Freienwalde. Reiz-
voll eingebettet in die bewaldeten Berghänge 
des Oberbarnims und am Rande der weiten 
Ebene des Oderbruchs liegt der älteste Kurort 
Brandenburgs. Viele alte Villen zeugen davon, 
dass der Ort ein mondänes Heilbad war. Heute 
präsentiert sich ein kleiner, aber feiner Altstadt-
kern. Wer mehr zu Stadtgeschichte und zum 
Oderbruch wissen möchte, besucht das kleine 
Oderlandmuseum.

Am Horizont grüßt schon die nächste Anhöhe, 
die du nach wenigen Fahrminuten auf dem 
Tour-Brandenburg-Radweg und nach Überque-
rung der Alten Wriezener Oder erreichen wirst. 
Die Neuenhagener Oderinsel ist ein Ergebnis 
der letzten Eiszeit und ist als Hochland auch 
heute noch vollständig von Flussläufen umspült. 
In Schiffmühle lädt ein kleines Museum mit 
Café zum Verweilen ein. Theodor Fontane war 
hier Mitte des 19. Jahrhunderts oft zu Besuch – 
schließlich lebte der Vater des berühmten 
Schriftstellers viele Jahre in dem unscheinbaren 
Fachwerkhaus mit schönem Garten. 

Deine Highlights
>  Hoch hinaus: trotz flachem Strecken-

profil von zahlreichen Aussichtspunkten 
spektakuläre Weitblicke genießen

>  Tief im Westen: den westlichsten 
Punkt Polens an der Oder besuchen

>  Natur: Birdwatching im Landschafts-
schutzpark Cedyński 

Endlich wieder in Bewegung kommen und 
den Blick anstelle an die nächste Häuser-
wand in die Ferne schweifen lassen. Male-
rische Landschaften, weite Felder, kleine 
Dörfer, idyllische Flussläufe und grüne Hügel. 
All das bietet dir diese moderate Fahrrad-
rundtour ab Bad Freienwalde mit spannen-
dem Abstecher nach Polen. 



Fantastische Weitsichten  
von der Insel

Du fährst an den nach Süden geneigten steilen 
Hängen der Neuenhagener Insel weiter ent-
lang. Kurz hinter Gabow zweigen einige sandige 
Wege ab und erschließen die hoch gelegenen 
Dünenhügel. Stell dein Rad kurz ab und er-
klimme die Anhöhe! Du wirst mit einem be-
eindruckenden Panorama ins weite Oderbruch 
belohnt! Die Oderhänge sind Standort einer 
wärmeliebenden Trockenrasenvegetation – fast 
wie in der Steppe! Ein Großteil gehört zum  
Vogelschutzgebiet „Schorfheide Chorin“ bzw. 
zum gleichnamigen Biosphärenreservat. An der 
Kirche Altglietzen vorbei eröffnet sich auch noch 
einmal ein weiter Blick ins Oderbruch und du 
erahnst schon die nächsten Oderhänge – dies- 
mal auf polnischer Seite. 

Oderquerung in Hohenwutzen
An den Wochenenden herrscht emsiges Trei-
ben im kleinen Hohenwutzen. Viele Deutsche 
kaufen auf dem Markt hinter der Grenze in 
Polen ein. Den lässt du links liegen, überquerst 
den großen Grenzfluss und suchst nach ca. 
300 Metern den Einstieg in den Radweg Zielona 
Odra (ZiO), dem du auf der ruhigen Landstraße 
126 nach Süden folgst. Schon bald weist ein Ab-
zweig zum westlichsten Punkt Polens. Gönn dir 
eine Pause an der markanten Landmarke mit 
schönem Blick auf die Oder. Funfact: Berlin ist 
von hier nur rund 45 Kilometer Luftlinie ent-
fernt!

Panoramastrecke und  
Birdwatching im Schutzgebiet

Nun an den polnischen Oderhängen unterwegs, 
wartet ein weiterer spektakulärer Aussichts-
punkt auf dich. Ein schmaler Pfad führt von der 
Straße nach oben zu einer Panorama-Schutzhüt-

te, wo sich ein wunderschöner Ort mit Blick auf 
die gesamte Oderbiegung und ins Oderbruch 
präsentiert. Auf gut 10 Kilometer Strecke hast 
du immer wieder schöne Sichten auf die hier ge-
nannte Kostrzyneckie-Oderaue. Das wertvollste 
Schutzgebiet im Landschaftspark Cedyński wird 
von über 100 Brutvogelarten und 50 Zugvögeln 
sowie seltenen Amphibien bewohnt. Die von 
der Oder natürlich überfluteten Gebiete sind 
besonders im Frühling beeindruckend, wenn 
üppiges Grün das blaue Wasser umgibt und die 
Landschaft wie im Amazonas erscheinen lassen. 
Etwa 300 Meter vor der Kirche in Stara Rudni-
ca führt ein Weg in die Aue hinein. Hier lohnt 
es sich, den Geräuschen achtsam zu lauschen 
und mit einem Fernglas Wasser- und Sumpfvö-
gel zu beobachten – ein echtes Refugium der 
Artenvielfalt! Vielleicht entdeckst du die selte-
nen Trauerseeschwalben (Mai bis August) oder 
siehst die v. a. im Herbst zahlreichen Gänse oder 
Kraniche.

Von der Europabrücke  
nach Wriezen und  

zum Oderbruchmuseum 
Schnurgerade durchfährst du auf dem Oder-
bruchbahn-Radweg und ehemaligen Eisen-
bahndamm die weite Fläche gen Südwesten 
und erreichst Wriezen. Als heimliche Hauptstadt 
des Oderbruchs bezeichnet Fontane seinerzeit 
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westlicher 
Punkt Polens

Kirche  

die Stadt. Der Grund hierfür war der enorme 
Reichtum an Fisch in der noch unregulierten 
Fluss- und Sumpflandschaft und die Stellung 
als bedeutender Handelsort. Im Stadtwappen 
erinnert ein Hecht an die im Mittelalter stärkste 
Zunft der Hechtreißer, die ihre gesalzenen 
Hechte bis nach Italien verkauften. Funfact: das 
Stadtzentrum, vor der Trockenlegung direkt am 
Oderstrom gelegen, liegt 11 Kilometer Luftlinie 
vom heutigen Oderverlauf entfernt. Die letzte 
Etappe führt dich wieder auf den Tour Branden-

burg-Radweg nach Bad Freienwalde zurück. Ein 
Stopp lohnt aber noch im Oderbruchmuseum 
in Altranft. In den historischen Gebäuden des 
Gutsbauerndorfes wird das Oderbruch präsen-
tiert: das einmalige Wassersystem, seine Men-
schen und die ländliche Kultur. In den Ausstel-
lungen kommen vor allem die Bewohner selbst 
zu Wort. Probiere auch den Talkwalk aus: ein 
besonderer Audio-Spaziergang durch die Zei-
ten des Dorfes Altranft. Ein spannender Einblick 
rundet deine Tour im nördlichen Oderbruch ab. 

GPX-Download der Tour
www.seenland-oderspree.de

13

westlicher Punkt Polens

Tipp
Verschaffe dir zu Beginn einen  

Überblick über das Tourengebiet  
von oben: Bad Freienwalde ist für  

seine besonderen Ausblicke bekannt.  
Zwei befinden sich nur wenige Geh- 
minuten vom Marktplatz entfernt: 

> Ruinenberg  
> Aussichtsturm Galgenberg 
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Einzeln stehende Gehöfte, Fischer- und Kolonistendörfer, Weite und 
idyllische Städtchen – willkommen im Oderbruch, willkommen im  
südlichen Westpommern! Diese Radrundtour von Wriezen mit Ab-
stecher nach Polen ist perfekt für dich geeignet, wenn du gerne in der 
Natur unterwegs bist und kleine Herausforderungen nicht scheust.  
Du wirst unbekannte Orte sowie versteckte Badeparadiese entdecken. 

Anspruchsvolle 
Graveltour 
Durchs Oderbruch und in den polnischen  
Landschaftspark Cedynia

pl
D—

TOUR 2 EUROPABRÜCKE
Neurüdnitz - Siekierki
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Wo früher Eisenbahnen fuhren, 
rollen heute Fahrräder 

Du startest in Wriezen, von wo es durch die weite 
Landschaft des Oderbruchs geht. Im 18. Jahr-
hundert erfolgte die Umwandlung vom Sumpf-
gebiet in die heutige, dünn besiedelte Kultur-
landschaft. Du kommst auf der ehemaligen 
Bahnstrecke gut voran, bis du plötzlich an der 
imposanten Oder stehst. Die kürzlich eröffnete 
Europabrücke ermöglicht das Passieren des gro-
ßen Grenzflusses zu Fuß oder per Rad. Infotafeln 
zur Geschichte und Natur sowie fantastische  
Blicke auf die Flussaue laden zum Verweilen ein. 

Auf bestem Asphalt schnurren die Räder auf der 
früheren Bahnstrecke, dem heutigen Fernrad-
weg 20, Richtung Moryn. Nur manchmal steht 
ein altes Backsteinhaus direkt an der Strecke: es 
sind ehemalige Bahnhofsgebäude, manche mit 
Garten und Planschbecken, in dem Kinder toben, 
die Wäsche flattert im Wind. Ein Sommeridyll 
wie aus einem alten Film. 

Historisches Moryn  
mit Badestrand

Das auf einem Hügel liegende Moryn begrüßt 
dich mit fast vollständig erhaltener Stadtmauer. 
Der mittelalterliche Stadtgrundriss ist gut erhal-
ten. Überall sind die typischen Feldsteine ver-
baut. Die eiszeitlichen Zeugen werden auch im 
hiesigen Geopark thematisiert. Ein Blick lohnt 
auch auf die Kirche. Sie gilt als wertvolles Kultur-
denkmal.
Doch wie wäre es mit einer kleinen Erfrischung? 
Der tiefste See Westpommerns glitzert türkis, 
die Sichttiefe ist phänomenal! Versteckte Zu-
gänge, aber auch ein breiter Sandstrand laden 
bei Bedarf zum Baden und Abkühlen ein. Am 
Strandbad und am beschaulichen Marktplatz 
gibt es Eis und etwas für den kleinen Hunger.

Infos
  Start/Ziel Bahnhof Wriezen 

  Länge 80 Kilometer

  Dauer 5 Stunden

  An-/Abreise RE3 ab Berlin bis 
Eberswalde, RB60 bis Wriezen 

Deine Highlights
>  Abwechslung: auf ehemaligen Bahntrassen 

Strecke machen, auf der Deichkrone dahinglei-
ten, auf anspruchsvollen Wegen durch male- 
rische Bachtäler rauschen und tolle Aussichten 
genießen

>  Kulturreich: zahlreiche Kulturerbe-Orte 
entdecken www.kulturerbe-oderbruch.de

>  Überraschend: das beschauliche Moryn  
erkunden und im glasklaren See schwimmen



Durch das malerische  
Tal der Słubia

Du verlässt das beschauliche Städtchen wieder 
und näherst dich den Mieszkowice-Wäldern 
und dem Słubia-Tal. Ein kleines Flüsschen hat 
hier im Landschaftsschutzpark Cedynia ein 
idyllisches Tal mit steilen Hängen und Quellen 
geschaffen und lässt das eine oder andere 
Schlagloch schnell vergessen. Der Bach bildet 
zahlreiche Mäander und kiesige Untiefen, an 
denen der Biber beachtliche Burgen baut. Die 
malerische Schlucht ist mit Linden, Eichen und 
Hainbuchen bewachsen – es macht Spaß, Rich-
tung Oder herunterzurollen!

Oderpanorama und Übersetzen 
ohne Grenzen

An der Oder wieder angekommen, biegst du 
auf den Zielona Odra-Radweg auf ruhiger Land- 
straße nach Südosten ein. Nochmal ein ordent-
licher Anstieg, bevor du unbedingt einen kur-
zen Abstecher anpeilen solltest. An einer Ge-
denkmauer geht es wenige hundert Meter zu 
einem ehemaligen Bunkerstand, von wo sich 
ein fantastischer Blick über den Fluss herüber 
ins Seenland Oder-Spree eröffnet. Wir tippen: 
hier oben wirst du echte Erhabenheit spüren!
In Gozdowice geht es per Fähre wieder nach 
Deutschland zurück. Sollte die stündlich ver-
kehrende Fähre mit Namen „Bez Granic – ohne 
Grenzen“ noch ein paar Minuten bis zum Able-
gen brauchen, kannst du im kleinen Regional-

museum etwas zur Rolle der Oderquerung im 
letzten Weltkrieg erfahren. Auf der branden-
burgischen Seite wird dich Viadrus, der Fluss-
gott der Oder, mit einer Skulptur begrüßen.

Ein verwunschener Geheimtipp 
am Oderdeich 

Ein gutes Stück geht es nun auf dem Oder-
Neiße-Radweg entlang. Ganz oben auf der 
Deichkrone kannst du dich nochmal richtig 
auspowern. Der Radlers Hof lädt zur Stärkung 
auf einem schmucken Bauernhof ein. Tipp: Bei 
Tour-Kilometer 54 in Höhe Gieshof noch einmal 
links zur Oder abbiegen! Nur im Sommer tut 
sich bei Niedrigwasser ein geheimer Damm auf 
– der Weg zur Ruschebuhne und zur Insel Die-
ser. Wo früher Berliner Sommerfrischler an den 
Oderstrand zum Baden fuhren, kannst du heu-
te Wasservögel beobachten, den Grillen beim 
Zirpen zuhören oder einfach auf der Sandbank 
diesen verwunschenen Ort genießen. 

Entlang der Alten Oder  
zurück nach Wriezen

Schließlich verlässt du die Oderaue und es geht 
wieder auf den Oderbruchbahn-Radweg, der 
hier auf ruhigen Kreisstraßen verläuft, Richtung 
Neulewin. Im Kolonistendorf wurden im Zuge 
der Trockenlegung des Oderbruchs im 19. Jh. 
einst 80 Familien neu angesiedelt. Heute erzählt 
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Blick über die Oder

Strand von Moryn



Polen

Deutschland

Wriezen

Zehden

Moryń

Altenkirch

Neutrebbin

Lunow

Słubia

Stare Łysogórki

Engels Loos

Siekierki

Zachow

Wustrow

Wrechow

Neulewin

Ortwig

Kienitz

Czelin

Ruschebuhne

Gozdowice

Bliesdorf

Altglietzen

Groß Neuendorf

Neubarnim

Klępicz

Nowe Objezierze

Altreetz

Kurzyca

Oder/Odra

Stille Oder

0 1 2 km

Altlewin

Jezioro 
Morzycko

Güstebieser Alte Oder

W riezener A
l te O

d
e r

Regionalmuseum

historische
Stadtmauer

Kirche 

Kirche

Gedenkmauer 

Cedyński Park
Krajobrazowy

Ruine 
Dorfkirche

Aussichtspunkt
mit Bunker

Marienkirche 

Alter Hafen 

KulturhafenNeubarnimer
Lindenallee

Heimatstube
Neulewin

Fähre „Bez Granic – 
ohne Grenzen“

Foodtruck

Caféwagen 
Oderglück

Ristorante 
Juani

Ristorante 
Due Amici

Geopark

Radlers Hof

Gasthof 
Zum Alten Fritz

Flussgott
Viadrus

RB60

Europabrücke mit
Aussichtsturm

GPX-Download der Tour
www.seenland-oderspree.de

die Heimatstube im ehemaligen Büdnerhaus 
davon. Wer noch keinen kulinarischen Stopp ein-
gelegt hat, kann den Abstecher nach Altlewin 
nehmen: mit idyllischem Garten und rustikaler 
Einrichtung empfängt das beliebte Gasthaus 
Alter Fritz hungrige Radler. Den ursprünglichen 
Lauf des Oderflusses begleitend, endet deine 
Tour wieder in Wriezen. 
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Fähre

Europabrücke

Tipp
Fährzeiten  

(von April bis Oktober  
im Stundentakt) nochmals  

online checken unter



Neunmal Oder und 
Europa im Herzen
Radrundtour durch das Oderbruch nach Polen
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Infos
  Start/Ziel Bahnhof Wriezen

  Länge 52 Kilometer

  Dauer 4 Stunden

  An-/Abreise RE3 ab Berlin bis 
Eberswalde, RB60 bis Wriezen 

Du magst die Abwechslung und liebst die 
Weite? Das Radeln auf alten Bahntrassen 
und auf dem Deich macht dir Spaß? Du 
liebst es, unbekannte Kleinode zu entdecken 
und Wasservögel zu beobachten? Dann ist 
diese Radrundtour mit Abstecher nach Polen 
genau das Richtige für dich. Gleich neun-
mal wirst du die Oder überqueren, dabei 
den mächtigen Strom bestaunen und auch 
immer wieder auf den historischen Flussver-
lauf stoßen.

pl
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TOUR 3 EUROPABRÜCKE
Neurüdnitz - Siekierki



eine Pause laden ein, dem Frösche- und Reiher-
konzert an der beindruckenden Flussaue zu lau-
schen. Während du auf dem imposanten, fast 
900 Meter langen Bauwerk unkompliziert nach 
Polen kommst, fließt die Oder gemächlich, aber 
bestimmt unter dir durch. Auf einer spektakulä-
ren Aussichtsplattform lässt sich die Landschaft 
bestens überblicken.

Im Landschaftsschutzpark 
entlang der polnischen  

Oderhänge 
Weiter geht’s auf dem Zielona Odra-Radweg 
(ZiO), welcher auf einer wenig befahrenen 
Landstraße verläuft. Entlang der Oderhänge, 
die das Oderbruch auf polnischer Seite begren-
zen, gibt’s immer mal wieder tolle Aussichten 
auf die Flussaue. Bei Stare Łysogórki fließt das 
Wasser der kleinen Słubia parallel zum Lauf der 
Oder. In diesem Bereich des Schutzgebietes 
Cedyński blickst du auf ein ehemaliges Binnen-
delta, das durch abgeschnittene Sümpfe und 
Auenwälder wirklich wild anmutet. Dort wer-
den sogar noch Weiden für die Korbflechterei 
geschnitten. Mit Glück kannst du Silber- und 
Graureiher, den mächtigen Seeadler und zahl-
reiche andere Wasservögel beobachten. 

Das kleine Regionalmuseum beherbergt u.a. 
eine Sammlung Fahrräder aus der Kriegs- und 
Nachkriegszeit. Ein großer Soldatenfriedhof er-
innert an das umkämpfte Gebiet. Bevor du die 
Słubia überquerst, lädt ein kleines Restaurant 
zu einer Pause ein. Tipp: unbedingt den kurzen 
Abstecher an der Gedenkmauer zu einem ehe-
maligen Bunkerstand machen. Von der Anhö-
he wartet ein herrlicher Weitblick auf dich: der  
große Fluss, die Aussicht ins Seenland Oder-
Spree – Zeit, durchzuatmen!
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Von Wriezen auf dem alten 
Bahndamm der Oder entgegen 

Deine Rundtour startet in Wriezen. Gleich zu 
Beginn überquerst du die Wriezener und da-
nach gleich noch die Güstebieser Alte Oder. 
Es geht schnurgerade auf dem Oderbruch-
bahn-Radweg durch herrliche Landschaft auf 
der ehemaligen Bahnstrecke entlang. Eine 
alte Tabakscheune erinnert an die vergessene 
Tradition des Tabakanbaus im Oderbruch. Bei 
schönem Ausflugswetter summt es überall, die 
Vögel zwitschern und queren waghalsig den 
Weg vor dir und am Ende des ersten Teilstückes 
wartet die Oder mit ihrem imposanten Blick in 
die Ferne. 

Der schönste Grenzübergang: 
die Europabrücke

Wo früher Züge über die Oder fuhren, kannst 
du heute per Rad den großen Strom überque-
ren. Die deutsch-polnische Brücke steht sym-
bolisch für Zusammenwachsen und das Über-
winden von Grenzen in Europa. Viele Fotos und 
Erklärungen zur Geschichte der Brücke sind 
installiert und zahlreiche Möglichkeiten für 

Deine Highlights
>  Frei: auf Deichen, Bahndämmen und 

Aussichtspunkten die Weite spüren und 
per Rad ehemalige Grenzen überwinden

>  Natur: zur Zugvogelzeit tausende Gänse 
beobachten

>  Kolonisten: schmucke Dörfer  
besuchen, die zur Trockenlegung des 
Oderbruchs neu besiedelt wurden

>  Gut versorgt: in gemütlichen  
Kleinoden einkehren



Kleine Fähre  
mit großem Namen 

Auch in Gozdowice zeigt ein kleines Regional-
museum Erinnerungsstücke aus dem Krieg. 
Nun wartet bereits die vierte Oderquerung auf 
dich. Angetrieben von zwei Schaufelrädern 
überwindet die kleine Fähre „Bez Granic – ohne 
Grenzen“ den großen Strom – von April bis Ok-
tober im Stundentakt. Auf der anderen Seite 
wird dich Viadrus empfangen. Der Flussgott 
der Oder hat seine Augen in Richtung Oder- 
Mündung und Ostsee gerichtet. Vom kleinen 
Hügel, auf dem die Skulptur steht, hast du  
einen schönen Blick über das Deichvor-
land. Auch die Einheimischen kommen 
gerne hierher, um einfach mal nach 
dem Wasserstand zu schauen oder 
dem gemächlich dahinziehenden 
Wasser hinterherzuschauen.

Im Vogelschutzgebiet  
Mittlere Oderniederung

Über die Güstebieser Alte Oder hinweg radelst 
du durch die weite Landschaft. Am Hochwas-
serdeich, der mit blütenreichen Frischwiesen 
bewachsen ist, grasen die entspannten Schafe. 
Im Frühjahr und Spätsommer wirst du mit  

etwas Glück spektakuläre Zugvogelbeobach-
tungen machen können: tausende Grau- und 
Saatgänse beherrschen dann die Wiesen und 
den Luftraum. 

Das kurze Teilstück auf dem Oder-Neiße-Rad-
weg verlässt du in Zollbrücke. Im Zuge der Oder- 
regulierung entstand 1755 eine Holzbrücke 
über die Oder, wo für das Passieren Zoll ver-
langt wurde. Der entfällt heute, dafür gönn dir 
eine kulinarische Pause. Wie wärs mit einem er-
frischenden Eis aus Ziegenmilch? 

Tourausklang  
im Kolonistendorf und  
entlang der Alten Oder

Im ältesten Kolonistendorf Neulietzegöricke ist 
noch so richtig ablesbar, wie die Oderbruch- 
dörfer mal ausgesehen haben. Ein beschilderter 
Dorfrundgang erzählt vom Leben der Neu-
siedler in ihren vielen Fachwerkhäusern, die im 
Zuge der Trockenlegung ins Oderbruch kamen. 
Im Kolonisten-Kaffee erwartet dich selbstge-
backener Kuchen, Kürbissuppe oder Eis, wenn 
du magst.
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Kolonisten-Kaffee Neulietzegöricke

Fähre „Bez Granic – ohne Grenzen“

 
Fährzeiten  

online checken unter
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Die letzten Kilometer folgst du wieder dem Oderbruch-
bahnradweg. Bei Karlshof und Altwriezen wird nochmals 
die Alte Oder gekreuzt und es geht auf dem Deich am alten 
Flussbett entlang zum Etappenfinale nach Wriezen.  

GPX-Download der Tour
www.seenland-oderspree.de
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Alte Oder bei Wriezen
Tipp

In Neulietzegöricke einen Rund-
wanderweg „übers Feld von Dorf  

zu Dorf“ einschieben (ca. 1h).  
Auf dem Weg zwischen Neulietze-

göricke und Altwustrow erfährt  
man auf 10 Informationstafeln  

die Besonderheiten des  
Naturraums und der beiden 

Kulturerbe-Dörfer.



Neuland entdecken
Große Radrundtour auf der deutschen und 
polnischen Seite des Oder-Stroms

22

Infos
  Start/Ziel Bahnhof Küstrin-Kietz 

  Länge 77 Kilometer

  Dauer 6 Stunden

  An-/Abreise RB26 ab Berlin nach 
Küstrin-Kietz 

Deine Highlights
>  Geschützt: Im Vergleich zu anderen 

mitteleuropäischen Flüssen präsentiert 
sich dir die Oder besonders naturnah. In 
den Schutzgebieten entlang der Strecke 
wirst du seltene Wasservögel sehen.

>  Beschaulich: kleine Orte beiderseits 
des Flusses entdecken und spannende  
Hintergründe erfahren

>  Gut versorgt: bei zahlreichen und 
netten Gastgebern einkehren

Auf dem Zielona Odra- und Oder-Neiße-Radweg wirst du unbekannte 
Orte entdecken und ganz viel Weite atmen. Auf knapp 80 sportlichen 
Kilometern kannst du endlich mal wieder richtig in die Pedale treten  
und dir den Fahrtwind um die Nase wehen lassen. Aber vergiss nicht  
anzuhalten und die grandiose Flusslandschaft im Europäischen  
Kulturerbe Oderbruch zu bestaunen! 

pl
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TOUR 4 ODERBRÜCKE
Küstrin-Kietz - Kostrzyn nad Odrą
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Das geteilte Küstrin 
Deine Tour startet auf deutscher Seite am Bahn-
hof Küstrin-Kietz. Über die Oder geht es nach 
Polen. Schon von der Brücke siehst du die Reste 
der einst mächtigen Festung Küstrin, um die 
sich vor dem zweiten Weltkrieg die schmucke 
Altstadt gliederte. Wenn du über das Berliner 
Tor das Gelände erkundest, wirst du schnell 
merken, dass davon leider nicht mehr viel übrig 
ist. Das vom Grün überwucherte Ruinenfeld der 
1945 im Krieg völlig zerstörten Stadt hinterlässt 
einen bleibenden Eindruck. Das Museum mit 
zwei Standorten auf dem Areal erzählt die trau-
rige Geschichte. Von der Promenade oberhalb 
hast du nochmals einen schönen Blick auf den 
Grenzfluss. 

Neuland entdecken
Weiter geht es über die Warthe, die in Kostrzyn 
in die Oder fließt, auf den Zielona Odra-Radweg 
(ZiO). Du verlässt das städtische Umfeld Rich-
tung Norden und schon bald stellt sich Ruhe 
ein. Eine schöne Baumallee flankiert die Land-
straße, auf der du entlangradelst. Ein Rastplatz 
informiert zur Warthemündung und den nahen 
Nationalpark. Der Blick schweift über die Oder-
auen und weiten Wiesen, später geht es durch 
schattigen Wald. 

Angekommen im kleinen Namyslin, lädt an 
einer Holzbrücke die Pension Novy Mlyn Rad-
reisende aber auch Kanuten, die auf dem 
kleinen Flüsschen Mysla unterwegs sind, zur 
kulinarischen Pause ein. Teils unterbrechen 
naturbelassene und schottrige Wege die as-
phaltierte Tourstrecke. Weithin sichtbar grüßt 
später die Turmhaube der schmucken Feld-
steinkirche in Czelin, die nach Plänen von Karl 
Friedrich Schinkel umgebaut wurde. Brauchst 

du eine Pause? Direkt an der Oder befindet sich 
ein Rastplatz mit Schautafeln zu frühzeitlichen 
Ausgrabungen. Eine Sandskulptur symbolisiert 
eine Flussbestattung vergangener Zeiten.

Oderquerung per Schaufelrad
Mit minimalen Hügelanstiegen geht es auf der 
leicht zu befahrenden Straße weiter. In Gozdo-
wice erreichst du den Scheitelpunkt deiner Tour. 
Doch bevor du die Oder erneut queren wirst, 
solltest du dir eine fantastische Aussicht nicht 
entgehen lassen: fahre einen ca. 1 Kilometer-Ab-
stecher noch auf dem ZiO weiter und biege an 
der Gedenkmauer links ab. Am Ende des Weges 
eröffnet sich eines der besten Oderpanoramen 
am Rande des flachen Oderbruchs für dich. 
Durchatmen ist angesagt! Schließlich bringt 
dich die kleine Fähre mit Namen „Ohne Gren-
zen“, die zwischen April und Oktober stündlich 
über die Oder schippert, zurück ins Seenland 
Oder-Spree. Mühsam, aber gekonnt überwindet 
sie mit zwei Schaufelrädern den großen Strom. 

Hidden places
Ab jetzt geht es auf dem Oder-Neiße-Radweg 
Richtung Küstrin zurück. Keine Autos, wenige 
Häuser, das ist Einsamkeit und Natur pur. Oben 
auf der Deichkrone kommst du zügig voran. 

Berliner Tor Festung Küstrin
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Auch sehr nett: das Kirchencafé. Im Tante Emma- 
Kienitzladen gibt’s Käse und Joghurt vom Oder-
bruchschaf um die Ecke. 

Das Natur- und Vogelparadies 
hinter dem Deich

Weiter geht’s durch herrliche Natur. Endlose 
Weiten bestimmen das Bild. Am Rastplatz „Von 
Haerlem-Blick“ direkt am Deich bei Sophien-
thal wird das Wirken des Oberdeichinspektors 
Simon Leonard von Haerlem gewürdigt. Er 
lieferte den Plan zur Trockenlegung des Oder-
bruchs vor 250 Jahren, woraufhin die Kolonis-
ten kamen und viele neue Dörfer entstanden. 
Die Oder sah damals ganz anders aus als heute. 
Ihr variables Bett verlagerte sich häufig und 

bildete vor der Begradigung 
immer wieder Nebenarme aus. Diese Altläufe 
kannst du heute in der Genschmarer Aue und 
im Sophienthaler Polder gut nachvollziehen. 
Die Überflutungsflächen und heutigen Schutz-
gebiete weisen eine artenreiche Pflanzen- und 
Tierwelt auf, wie du sie sonst nur in National-
parken findest: über 500 Arten, davon mehr 
als 180 verschiedene Vögel wurden gezählt. 
Die Oderaue Kienitz und Genschmar mit ihren 
Auwäldern und Hutewaldstrukturen gehören 

Wenn du magst, lädt 
dich der Radlers Hof 
zur Stärkung ein. 
Achtung Geheimtipp: 
Höhe Gieshof lohnt 
ein Blick nach links 
zur Oder runter. Nur 
im Sommer tut sich 
bei Niedrigwasser 

die Passage Ruschebuhne und zur Insel dieser 
auf. Wo früher Berliner Sommerfrischler auf den 
Sandbänken am Oderstrand gebadet haben 
und eine Fähre ins gegenüberliegende Czelin 
übersetzte, befindet sich ein magischer Platz 
inmitten der Auenwälder! 

Kleinode  
am Oder-Nei e-Radweg

Inspiriert von so viel Weite, Freiheit und Natur 
rollst du beschwingt nach Groß Neuendorf. 
Sofort fällt dir der Turm der ehemaligen Hafen- 
anlage auf. Das markante Wahrzeichen er-
zählt vom einstigen Hafen, von wo Getreide 
aus dem Oderbruch verschifft wurde. Auch 
die ehemalige Oderbruch-Bahn hatte hier 
einen Haltepunkt, wovon Verladeturm und 
vier Eisenbahnwagen zeugen. In beiden 
lässt es sich spektakulär übernachten. Am 
Wochenende gibts im Turmcafé Kaffee und  
Kuchen. Eine super Aussicht auf die Oder und 
das ganze Denkmalensemble gibts auch von 
der ehemaligen Förderbrücke. 
Wenig später kommst du ins ebenso beschau-
liche Kienitz. Pferde stehen auf einer Koppel 
und grasen entspannt, im Ort grüßen kleine 
Höfe mit geduckten Häusern. Zur Einkehr laden 
das Café Hafenmühle oder der Gasthof zum  
Hafen ein. Hier kannst du bei Bedarf dein E-Bike 
aufladen und im Notfall Flickzeug erwerben. 

Fähre „Bez Granic – ohne Grenzen“

Kulturhafen Groß Neuendorf

 
Fährzeiten  

online checken unter
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  Fähre
„Bez Granic“

Feldsteinkirche

Radler‘s Hof

Turmcafé

Pension und
Gaststätte 
Novy Mlyn 

  Info- & Rastplatz 
„Ujście Warty“

Kulturhafen

Flussgott
Viadrus

Galerie und Café
in der Hafenmühle

Naturerlebnishof 
Uferloos 

Rusche-
buhne

Denkmalensemble
Weltkriege 

Fischereihof 
Schneider

Gasthof „Zum Hafen“,
Kirchencafé Kienitz  

Festung 
Küstrin mit 
Museum

Regional-
museum

Rastplatz
„von Harlem-Blick“

Sydowswiese

GPX-Download der Tour
www.seenland-oderspree.de
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Deine Tour endet schließlich wieder in Küstrin 
Kietz. Falls du noch keinen kulinarischen Stopp 
eingelegt hattest, können wir dir die Einkehr 
beim Fischer Schneider empfehlen. In Kuhbrü-
cke, kurz vor dem Ziel, gibt es lecker geräucher-
ten Fisch und phänomenale Fischbrötchen.
Plane jetzt deine grenzüberschreitende Oder-
Radrundtour!

Picknick an der Oder

zum Europäischen Vogelschutzgebiet „Mittlere 
Oderniederung“. Eine Auswahl für deinen 
Birdwatching-Kalender: Weißstörche, Kiebitz, 
Blaukehlchen, Trauerseeschwalbe, Bekassine 
u. a. im Frühjahr, Fisch- und Seeadler, Rot- und 
Schwarzmilan, Schwarzstorch u.a. im Sommer, 
spektakulärer Vogelzug mit Kranich, Grau- und 
Saatgänsen und Silberreiher im Herbst.

Tipp
Aufgrund unterschiedlicher  

Wegebeschaffenheit empfehlen 
wir, diese anspruchsvolle Tour  

mit einem Trekking-,  
Gravel-, Tourenrad oder  

E-Bike anzugehen. 



Im Flow zwischen  
Frankfurt (Oder)  
und Kostrzyn  
nad Odrą
Große 2-Länder-Rundtour entlang der Oder
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Infos
  Start/Ziel Bahnhof  

Frankfurt (Oder) 

  Länge 72 Kilometer

  Dauer 5 Stunden

  An-/Abreise RE1 ab Berlin 
nach Frankfurt (Oder) 

Auf dieser anspruchsvollen Radrundtour 
beiderseits des großen Grenzflusses lernst 
du die wunderschöne Oderlandschaft am 
südlichen Rand des Oderbruchs kennen. Nur 
eine gute Bahnstunde vom Berliner Haupt-
stadttrubel entfernt, tauchst du in Einsam-
keit und Natur ein und kannst endlich wieder 
befreit losradeln.

wpl
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TOUR 5 STADTBRÜCKE
Frankfurt (Oder) – Słubice

ODERBRÜCKE
Küstrin-Kietz - Kostrzyn nad Odrą



Einsam auf dem  
Zielona Odra-Radweg 

Schon nach kurzer Zeit bist du mitten in der Na-
tur. Der Zielona Odra-Radweg (ZiO) führt dich 
immer nah der Oder auf dem östlichen Oder-
deich gen Norden und in traumhafte Einsamkeit 
und Ruhe. Deine Augen saugen die Oder-Pano-
ramen nur so auf. Von gegenüber grüßen die 
Oderhänge, die Kirche und der Hollywood-ähn-
liche Schriftzug von Lebus herüber. Dort wirst 
du auch später noch vorbeischauen können. 
Nach gut 20 Kilometern passierst du einen Ab-
zweig, der hinter dem Deich zum Dorf Górzyca 
führt. Hier soll es die beste Pizza in der Gegend 
geben. Wegetechnisch geht es jetzt deutlich 
rustikaler zu: bis Kostrzyn bist du nun auf Schot-
ter unterwegs. Dafür wirst du weiterhin von 
wilder Natur und einzigartiger Uferlandschaft 
verzückt. 

Die vergessene Stadt 
Am Rande des polnischen Nationalparks „War-
themündung“ liegt nun die einst mächtige Fes-
tung Küstrin vor dir. Gleich hinter dem Kreisver-
kehr am Ortseingang markiert das Kietzer Tor 
den südlichen Einstieg in die ehemalige Stadt 
und Festung. Auf der Promenade oberhalb hast 
du einen schönen Blick auf den Fluss. Auch im 
nahen Park beim Denkmal laden viele Bänke 
zum Verweilen ein. 
Das Museum mit zwei Standorten auf dem 
Areal informiert zur bewegten und traurigen 
Geschichte des Ortes: in der Bastion Phillip so-
wie im Berliner Tor am Nordeingang. Das vom 
Grün überwucherte Ruinenfeld der 1945 völlig 
zerstörten Altstadt hinterlässt einen tiefen Ein-
druck. Der Krieg hat nur die Kirchenruine, ehe-
malige Bordsteinkanten und Kellerfenster üb-
riggelassen. 

Start in der europäischen  
Doppelstadt an der Oder

Deine Rundtour startet in Frankfurt (Oder), 
wo du bequem und schnell mit dem RE1 hin-
kommst. Inmitten der schönen Flusslandschaft 
Oder gelegen, werden Frankfurt (Oder) und 
Słubice durch eine Stadtbrücke und gemeinsa-
me Visionen verbunden. Hier ist Bewegung im 
Spiel, die Region ist im Wandel. Verschaff dir 
zunächst einen einzigartigen Überblick, indem 
du den Turm einer der größten gotischen Back-
steinkirchen Norddeutschlands erklimmst. Aus 
67 Metern Höhe bietet sich ein imposantes Pa-
norama auf die Doppelstadt. Du wirst erstaunt 
sein, wie grün und naturnah die einstige Hanse-
stadt sich gibt. Auf der anderen Seite siehst du 
Słubice, dass du nach der Oderquerung über die 
Stadtbrücke erreichen wirst. Von der Słubicer 
Lindenpromenade hast du vom Oderdeich 
nochmal einen schönen Blick auf die Frankfurter 
Silhouette.
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Deine Highlights
>   Alles im Fluss: der breite Strom, tolle 

Landschaft, keine Autos und immer an 
der Oder entlang – ein Gefühl der Freiheit 
macht sich breit! 

>  Oben oder unten: auf oder neben 
dem Deich fahren – du hast die Wahl und 
kannst tolle Ausblicke in die weite Land-
schaft genießen

>  Kostrzyn nad Odra: Hintergründe 
zur ehemaligen Festung und verschwun-
denen Stadt erfahren 

>  Lebus: die einzigartigen Adonisröschen 
bewundern



Es rollt  
auf dem Oder-Nei e-Radweg 

Die erneute Grenzquerung über die Oder mar-
kiert etwa die Hälfte deiner Tour. Auf deutscher 
Seite wieder angekommen, biegst du in Küs-
trin-Kietz auf den Oder-Neiße-Radweg nach Sü-
den ein. Kietz war einst die Fischervorstadt des  
nahen Kostrzyn nad Odrą. Wie wäre es denn 
mit einem Pausen-Stopp beim Fischer? Der 
kurze Abstecher zum Fischereihof Schneider 
lohnt: Fisch geräuchert, im Brötchen frisch be-
legt oder Kaffee und Kuchen warten hinter dem 
Deich auf dich. Nicht nur deine Batterien kannst 
du hier aufladen – bei Bedarf auch die deines 
E-Bikes! 

Auf feinstem Asphalt rollst du weiter die Oder 
entlang. Es macht einfach Spaß so unbeschwert 
und ohne Autolärm durch die flache Bruch-
landschaft zu radeln. Der Deich ist wichtig und 
schützt vor Überschwemmungen. Eine Schau-
tafel mit Gedenkstein erinnert eindrucksvoll 
daran, wie die Bewohner des Oderbruches einst 
gegen das Hochwasser angekämpft haben. Wer 
die Tour noch etwas erweitern möchte, macht 
noch einen Schlenker über Reitwein. Der hohe 
Turm der Kirche grüßt schon aus weiter Entfer-
nung. Die bergigen Ausläufer des Reitweiner 
Sporns kannst du für die schöne Aussicht „Reit-
weiner Nase“ erklimmen. 

Hoch oben in Lebus
Kurz vor Lebus drängt die Oder direkt an die bis 
zu 50 Meter hohen Oderhänge heran, die zur 
letzten Eiszeit entstanden sind. Hier hat sich das 
beschauliche Lebus angesiedelt, dass dir mit 
Gastronomie, Eisladen und Bäcker einen attrak-
tiven Stop-over anbietet. Die Landschaft rund 
um den ehemaligen Bischofssitz ist besonders 
schön. Der Radweg macht an der Kirche einen 
Knick und du musst schon ordentlich treten, 
um nach oben zu kommen. Der Ausblick über 
die Altstadt und die Oder Richtung Polen ist die 
verdiente Belohnung. 

Im Frühjahr blühen auf den Oderhängen die 
gelben, aber giftigen Adonisröschen – einzig-
artig in Deutschland, da die Pflanze ursprüng-
lich am Schwarzen Meer beheimatet ist. Die 
Hänge sind Teil des Naturschutzgebiets „Lebus 
mit Pontischen Hängen“. Es lohnt, sich auf dem 
Themenpfad ein wenig die Füße zu vertreten 
und die Steppen-ähnliche Vegetation und den 
Blick auf die Oder zu bewundern.

Finale an der Frankfurter 
Oderpromenade

Die letzten Kilometer verläuft der Radweg  
straßenbegleitend zurück zum Ausgangspunkt. 
Bist du abenteuerlustig, kannst du aber auch 
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Stadtbrücke Frankfurt (Oder)
Blick auf Lebus



Polen

Deutschland

Kostrzyn 
nad Odrą 

Słubice

Frankfurt
(Oder)

Lebus

Seelow

Zechin

Pagram

Libbenichen

Friedenstal

Rosengarten

Manschnow

Dolgelin

Sachsendorf

Buschdorf

Küstrin-Kietz

Pillgram

Treplin

Jacobsdorf

Lietzen

Reitwein

Gorgast

Gusow-Platkow Neulangsow

Werbig

Petersdorf

Górzyca

Golice

Drzecin

Gusow

Pamięcin

0 2.5 km

Oder/Odra

Fischereihof 
Schneider 

Festung Küstrin 
mit Museum 

Reitweiner 
Nase Pizzeria 

Sabroso

Restaurant 
Parkowa

Anglerheim

Oderhänge mit
Adonisröschen

Burgberg
Lebus

Stüler-Kirche
Reitwein

Gaststätte
Oderblick

Frankfurter Kartoffelhaus,
Kaffeehaus Rösterei Gränz Kaffee 

St. Marienkirche FFO
mit Ausblick

Konzerthalle

Friedensglocke

Oderwiesen nördlich 
von Frankfurt (Oder)

Użytek Ekologiczny 
Owczary

Oderhänge 
Seelow-Lebus

  Nationalpark 
  Warthemündung
„Narodowy Ujście Warty“

RE1

hinter Lebus direkt 
an der Oder und auf 
Feldwegen weiter- 
fahren. An der scharfen 
Biege geht es links ab und am 
Rastplatz an den Adonis- 
hängen vorbei über eine kleine 
„Brücke“ in die Oderwiesen 
bis nach Frankfurt (Oder). Mit einem 
robusten Rad und ohne Hochwasser 
ist das für dich sicher machbar. 

Du rollst schließlich wieder nach 
Frankfurt (Oder) rein. Begrüßt wirst 
du von der schönen Oderprome-
nade. Vorbei an der imposanten 
Konzerthalle läutet die überdi-
mensionale Friedensglocke das 
Ende deiner Oder-Rundtour ein. 
Glückwunsch, du hast es  
geschafft!

GPX-Download der Tour
www.seenland-oderspree.de
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Festung Küstrin Tipp
Wir empfehlen, diese sportliche  

Tour mit einem Trekking-, Gravel-  
oder Tourenrad bzw. E-Bike zu radeln.  
Insbesondere der Abschnitt Górzyca 

bis Kostrzyn auf dem ZiO verläuft 
auf Schotter, der mit normaler  

Reifenbreite aber gut zu  
bewältigen ist.



Grenzenlos  
Unterwegs
Entdeckertour

30

In keiner anderen Stadt im Seenland Oder-Spree 
wirst du Europa so hautnah erleben, wie in der 
Doppelstadt Frankfurt (Oder)/Słubice. Umgeben 
von einer beeindruckenden Flusslandschaft 
werden die Nachbarstädte durch eine moderne 
Brücke und ein freundschaftliches Verhältnis 
verbunden. Begib dich auf Erkundungstour an die 
Oder und entdecke an nur einem Tag zwei Länder. 

Infos
  Start/Ziel Bahnhof  

Frankfurt (Oder)

  Länge 12 Kilometer

  Dauer 3 Stunden

  An-/Abreise RE1 ab Berlin bis 
Frankfurt (Oder)

pl
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TOUR 6 STADTBRÜCKE
Frankfurt (Oder) – Słubice



Grüne Stadtoase
Nach der Anreise mit der 
Bahn startest du deine Tour 
am Bahnhof von Frankfurt 
(Oder). Schon nach weni-
gen Gehminuten bergab 
wirst du auf die ersten Park-
anlagen treffen und kannst auf dem Anger 
oder im Gertraudenpark eine Verschnaufpause 
im Grünen einlegen. Oder du läufst noch weiter 
bis auf die echte Naturinsel Ziegenwerder. Das 
Vogelschutzgebiet zwischen alter und neuer 
Oder gehört zu den beliebtesten Freizeitorten 
der Doppelstadt. Nach dem Abstecher in die 
Idylle geht es zurück in die Universitätsstadt. 
Die Alma Mater der Viadrina war 1506 die erste 
Brandenburgische Landesuniversität und exis-
tierte bis 1811. Weiter entlang der Oderprome-
nade kommst du zum weltweit einzigen Kleist-
Museum, welches sich dem Leben und Wirken 
des berühmtesten Sohnes der Stadt widmet. 
Nimm nach deinem Streifzug durchs Museum 
noch im Garten Platz und genieße den Blick auf 
den Grenzfluss oder mache dich gleich weiter 
in Richtung der Stadtbrücke auf, inklusive Foto-
stopp an der Friedensglocke. Sicherlich ist dir 
auch die Schiffsanlegestelle 
aufgefallen. Im Sommer 
kannst du dort an Bord 
gehen und die Dop-
pelstadt vom Wasser 
aus kennenlernen. 

Europa erleben
Der Gang über die 250 Meter lange Grenzbrü-
cke hat etwas Magisches an sich, denn wenige 
Momente später befindest du dich in einem 
anderen Land, mit anderer Sprache und Wäh-
rung. Vom Dach des zur Europa-Universität 
gehörenden Collegium Polonicums kannst du 
einen atemberaubenden Blick über Słubice 
und Frankfurt (Oder) genießen. In unmittel-
barer Nähe findest du auch das sehenswerte 
Wikipedia-Denkmal, womit die Słubicer Bürger 
ihre Wertschätzung gegenüber den anonymen 

Autoren weltweit zum Ausdruck bringen. Das 
größte Kulturhaus der polnischen Stadt 

wird mit der Abkürzung SMOK betitelt 
und ist Ausstellungs- und Veranstaltungs-
ort gleichermaßen. Mit der katholischen 
Pfarrkirche der Allerheiligsten Jungfrau 

Maria und der orthodoxen Kirche kannst 
du auf deinem Spaziergang auf polnischer 

Seite noch zwei imposante Gotteshäuser be-
staunen. Leg noch eine Pause ein, bevor du dich 
wieder Deutschland näherst. Schöne Plätze 
mit Brunnen bieten sich ideal dafür an. 
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Wikipedia-Denkmal

Kleist-Museum

Tipp 
Das Sommerfestival  

„Klassik ohne Grenzen“  
lädt in der warmen Jahres- 

zeit in die schönsten  
Park- und Gartenanlagen. 
klassik-ohne-grenzen.eu



Kulturschätze Frankfurts
Wieder in der einstigen Hansestadt ange-
kommen, führt dich dein Weg vorbei an der 
Gedenkstätte für Opfer politischer Gewalt-
herrschaften sowie der Konzerthalle. Namens-
geber der Heimstätte des Brandenburgischen 
Staatsorchesters ist Carl Philipp Emanuel Bach, 
welcher im 18 Jahrhundert an der Frankfur-
ter Uni Jura studierte. Eine Ausstellung in der 
Konzerthalle gibt interessante Einblicke in das 
Leben und Werk des Zweitgeborenen von  
Johann Sebastian Bach. Nach jeder Menge 
Kunst und Kultur wird es dann wieder Zeit für ei-
nen Abstecher ins Grüne. Gerade recht kommst 
du dann am Lennépark, dem zweitältesten 
Bürgerpark Deutschlands vorbei, welcher noch 
heute von engagierten Einwohnern gepflegt 
wird und zum Verweilen einlädt. Zurück im Tru-
bel der Stadt solltest du deine Marschrichtung 
noch einmal gen Oder ausrichten und eine der 
größten Sakralbauten norddeutscher Back-
steingotik besichtigen. In der St.-Marien-Kirche 
befinden sich drei 600 Jahre alte farbenprächti-
ge Chorfenster. Diese besonderen Kunstschät-
ze sowie eine Turmbesteigung solltest du nicht 
verpassen. In dem historischen Backsteinbau 
des Rathauses auf der anderen Straßenseite ist 

auch das Brandenburgische Landesmuseum für 
Moderne Kunst untergebracht. Noch mehr über 
die bewegte Geschichte der 1253 gegründeten 
Stadt, welche damals als wichtiger Handelsplatz 
galt, erfährst du im Museum Viadrina, das eben-
falls nur noch einen Katzensprung entfernt zu 
finden ist. 

Auf historischen Spuren zum 
Ausgangspunkt zurück

Bevor du dich wieder zum Bahnhof begibst, 
lohnt ein kurzes „Hallo“ in der Deutsch-Polni-
schen Tourist-Information, welche sich hinter 
den Gemäuern des Bolfrashauses verbirgt. Das 
1540 erstmals erwähnte, ehemalige Renais-
sancegebäude verdankt seinen Namen dem 
Syndikus der Universität Michael Bolfras und 
wurde 2014 nach historischen Plänen und mo-
dernsten Standards errichtet. Kurz vor deinem 
Ziel kommst du an einem weiteren sehens-
werten Gotteshaus vorbei. In der St.-Gertraud- 
Kirche befindet sich eine imposante Sauer- 
Orgel. Außerdem werden dort einige Schätze 
der St.-Marien-Kirche aufbewahrt. Im gleich- 
namigen Park passierst du dann noch das  
Heinrich von Kleist-Denkmal vorbei.

32

Frankfurt (Oder)
St. Marienkirche
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Wikipedia-
Denkmal

Collegium Polonicum 
mit Cafeteria und 
Dachterrasse 

Kulturhaus Smok,
Galerie Okno

Katholische 
Kirche

Orthodoxe
Kirche

GränzKaffee

Villa Casino

Konzerthalle

Lennépark

Gedenk- und 
Dokumentationsstätte

Museum Viadrina,
BLMK 

 Heilig Kreuz Kirche

Frankfurter Kartoffelhaus

Friedensglocke

Kleist-
Museum

St. Marienkirche 

Rathaus, 
BLMK

St. Gertraud-
Kirche  

Gertraudenpark

RE1

GränzKaffee
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Deutsch-Polnische Tourist-Information

Collegium Polonicum

GPX-Download der Tour
www.seenland-oderspree.de

TourenTipp 
Du kannst die Tour auch 

mit dem Fahrrad machen 
und dir in Słubice noch das 
Stadion, den Park hinterm 

Bazar sowie den Kleist-Turm 
anschauen!



Entdecke die
Deutsche Oderseite

Raus in die Natur
Mach dich auf den Weg an den östlichsten Rand  

Brandenburgs, Deutschlands und des Seenland Oder-Sprees. 
Dort wo du beeindruckende Landschaften in dich  

aufsaugen, die Stille hören und die Weite spüren kannst, 
warten 13 Abenteuer auf dich und deine Begleitung! 
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Entdecke die
Deutsche Oderseite

Raus in die Natur

Entdecke die Vielfalt
Für unsere Tourempfehlungen, die du teilweise zu Fuß 
oder mit dem Rad und manchmal sogar im Kanu ab-
solvieren kannst, brauchst du keine außergewöhnliche 
Kondition, sondern einfach nur ein wenig Neugier und 
Spaß an der Bewegung! Dann wirst du eine europäische 
Kulturlandschaft und ihre Menschen kennenlernen, das 
Barockwunder Brandenburgs erkunden, historische  
Zeitzeugen in Form von Schlössern, Denkmälern oder 
lost places entdecken und einfach nur eine erholsame 
Zeit in der Natur verbringen. 

Worauf wartest du noch?  
Plane jetzt deine Tour und entdecke die  
Vielfalt auf der deutschen Seite der Oder. 
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Oder-Nei e-
Radweg
Stets im Fluss von Coschen  
nach Frankfurt (Oder)

Fahre auf einem der beliebtesten Radwege Deutschlands, hab dabei 
die Grenzflüsse stets im Blick und vergiss den Alltag im Handumdrehen! 
Auf insgesamt 152 Kilometern Länge durchquert der Oder-Neiße-Rad-
weg mit seinem grünen Dreieckssymbol das Seenland Oder-Spree. 
Auf diesem hier beschriebenen Abschnitt genießt du atemberaubende 
Natur und erkundest spannende Orte wie Neuzelle, Eisenhüttenstadt 
und Frankfurt (Oder). 

TOUR 7
D
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Infos
  Start Bahnhof Coschen

  Ziel Bahnhof Frankfurt (Oder)

  Länge 63 Kilometer

 Dauer 4 Stunden

  Anreise RE2 nach Cottbus, dann RB43 oder 
RE1 nach Frankfurt (Oder), dann RE10 
Abreise RE1 ab Frankfurt (Oder)
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Polen

Deutschland

Eisenhütten-
stadt 

Słubice

Frankfurt 
(Oder) 

Reppen

Müllrose

Cybinka

Neuzelle

Bytomiec

Łomy

Grądnik

Grzmiąca

Schernsdorf

Białków

Świecko

Kosarzyn

Diehlo

Güldendorf

Breslack

Brieskow-
Finkenheerd

Vogelsang

Urad

Ratzdorf

Rąpice

Pohlitz

Kobbeln

Groß Lindow Wiesenau

Ziltendorf

Coschen

Aurith

A12

Pliszka

Schlaube

A2

Helenesee

Oder/Odra

Oder/Odra

Katja-
see

Jezioro 
Borek

STADTBRÜCKE

Gaststätte  
„Seeterrasse“

Kirchenruine
Lossow

Sommers EisCafe,
Fischer Schneider

Ruine Braun-
kohlenkraftwerk 
Vogelsang

Flächendenkmal, Museum Utopie 
und Alltag, Feuerwehr- und Technikmuseum

Gaststätte Oderblick,
Kajüte

Fahrradkirche,
Pegelhäuschen  

Oder-Neiße-Mündung,
Kreuz der BegegnungZisterzienserkloster 

Neuzelle mit Kreuzgang, Klostergarten,
Himmlisches Theater 

St. Marienkirche
Frankfurt (Oder)

Museum Viadrina, 
BLMK Museum,
Kleist-Museum 

Insel 
Ziegenwerder

Eisenhüttenstadt

Kloster Neuzelle

Auf dem Deich entlang  
zum Kreuz der Begegnung

Mit der Bahn in Coschen gelandet, lohnt ein 
erster Abstecher bei der ins Nachbarland Polen 
führenden Brücke mit dem wohlklingenden 
Namen „Neißewelle“. Du bleibst heute jedoch 
in Deutschland und begibst dich auf den öst-
lichsten Radweg des Landes. Sich zu verfahren 
ist eigentlich unmöglich. Der Oder-Neiße-Rad-
weg führt zumeist auf dem Deich entlang, wo 
du von deinem Sattel aus den Blick schweifen 
und dich von der Naturkulisse begeistern lassen 
kannst. Schon bald erreichst du Ratzdorf und 
den Punkt, wo sich Neiße und Oder küssen. Die 
Mündung ist mit einem großen Holzkreuz mar-
kiert. Das Pegelhäuschen zeigte beim Jahrhun-
derthochwasser 1997 einen traurigen Rekord-
stand von 6,76 Metern an. Gleich in der Nähe 
steht auch die „Kajüte“, ein Kulturhaus welches 
vor allem im Sommer ein tolles Veranstaltungs-
programm auf die Beine stellt. 

Architektonische Zeitreise 
Ein Stück weiter solltest du vom Oder-Neiße-
Radweg abweichen und einen Schlenker zum 
Erholungsort Neuzelle einschlagen. Das Kloster 
Neuzelle mit seinen Museen, dem Kreuzgang 
und Barockgarten muss man einfach gesehen 
haben. Wenige Kilometer nördlich wartet ein 
weiteres Highlight auf dich: Eisenhüttenstadt. 
Die Planstadt wurde eigens für das Stahlwerk 
in den 1950er Jahren gebaut und gilt heute 
deutschlandweit als eines der größten und se-
henswertesten Flächendenkmale. 

Stromabwärts in die Deutsch-
Polnische Doppelstadt

Hast du es nicht allzu eilig solltest du auf dei-
nem Weg immer mal wieder anhalten, runter 
vom Deich und direkt an die Oder gehen. Denn 
es hat schon was Beruhigendes wie das Wasser 
des großen Oderstroms an einem vorbeizieht. 
Dass hier eine Grenze verläuft, davon künden 
nur noch die schwarz-rot-goldenen Grenzpfäh-
le. In der Kleiststadt Frankfurt (Oder) darfst du 
keinesfalls gleich in den Zug steigen, denn es 
gibt noch so viel zu sehen: die St.-Marien-Kirche 
mit den wertvollen Chorfenstern, wo du vom 
Kirchturm aus fantastische Ausblicke genießt, 
das weltweit einzige Kleist-Museum oder die 
vielen tollen Garten- und Parkanlagen. 
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Polen

Deutschland

Eisenhütten-
stadt 

Słubice

Frankfurt 
(Oder) 

Reppen

Müllrose

Cybinka

Neuzelle

Bytomiec

Łomy

Grądnik

Grzmiąca

Schernsdorf

Białków

Świecko

Kosarzyn

Diehlo

Güldendorf

Breslack

Brieskow-
Finkenheerd

Vogelsang

Urad

Ratzdorf

Rąpice

Pohlitz

Kobbeln

Groß Lindow Wiesenau

Ziltendorf

Coschen

Aurith

A12

Pliszka

Schlaube

A2

Helenesee

Oder/Odra

Oder/Odra

Katja-
see

Jezioro 
Borek

STADTBRÜCKE

Gaststätte  
„Seeterrasse“

Kirchenruine
Lossow

Sommers EisCafe,
Fischer Schneider

Ruine Braun-
kohlenkraftwerk 
Vogelsang

Flächendenkmal, Museum Utopie 
und Alltag, Feuerwehr- und Technikmuseum

Gaststätte Oderblick,
Kajüte

Fahrradkirche,
Pegelhäuschen  

Oder-Neiße-Mündung,
Kreuz der BegegnungZisterzienserkloster 

Neuzelle mit Kreuzgang, Klostergarten,
Himmlisches Theater 

St. Marienkirche
Frankfurt (Oder)

Museum Viadrina, 
BLMK Museum,
Kleist-Museum 

Insel 
Ziegenwerder

Aurith

Frankfurt (Oder)
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Tipp 
Setze mit der Fähre von  

Aurith nach Urad über und  
genieße den Blick vom Aus- 
sichtsturm! Bitte informiere  

dich vorab über den  
Fährbetrieb! 

 

 

Abfahrtszeiten  
Fähre Aurith – Urad

Abfahrtszeiten der Fähre Aurith – Urad 
 
Die Abfahrtszeiten der Fähre Aurith – Urad entnehmen 

Sie bitte dem folgendem QR-Code 

 

 



Neuzelle

Kloster-
garten

Bahnhofstraße

Waldstraße

Slawengrund

Chausseestraße

Strohhaus
Neuzelle

Landhaushotel
Prinz Albrecht

Barockgarten 
Neuzelle mit 
Orangerie

Freibad
Neuzelle

  Neuzeller Weinberg
  mit Museum
„Himmlisches Theater“

Zisterzienserkloster 
Neuzelle mit 
historischem 
Kreuzgang 

Museum
ländlicher

Alltagskultur

Aussichtspunkt
Kulisch Berg

Hanna Bieber 
Böhm-Denkmal

Kloster-
teich

Dorche

Klosterklause

112

Dorchetal und 
Fasanenwald

(Neuzelle)

RE10
RB43

Wilde 
Klosterküche 

Klosterbrauerei
Neuzelle
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Auf dieser kleinen Wanderung wirst du das 
Barockwunder Brandenburgs erleben! Auf 
der Entdeckungstour durch Neuzelle kannst 
du in längst vergangene Zeiten eintauchen, 
Interessantes über das damalige und heutige 
Leben der Mönche im Kloster lernen, himmli-
sche Theaterkulissen im Weinberg und beein-
druckende Wandelgänge im Klostergarten 
sehen sowie einen Eindruck aus dem Leben 
damaliger Klosterbediensteter erhalten. 

Kloster 
geflüster
Entdeckertour durch Neuzelle

Infos
  Start Besucherinformation Neuzelle

  Ziel Klostergarten Neuzelle

  Länge 5 Kilometer

  Dauer 1 Stunde

  An-/Abreise RE1 bis Frankfurt (Oder), 
RE10 oder RE2 bis Cottbus, RB43

PTOUR 8
D



Neuzelle

Kloster-
garten

Bahnhofstraße

Waldstraße

Slawengrund

Chausseestraße

Strohhaus
Neuzelle

Landhaushotel
Prinz Albrecht

Barockgarten 
Neuzelle mit 
Orangerie

Freibad
Neuzelle

  Neuzeller Weinberg
  mit Museum
„Himmlisches Theater“

Zisterzienserkloster 
Neuzelle mit 
historischem 
Kreuzgang 

Museum
ländlicher

Alltagskultur

Aussichtspunkt
Kulisch Berg

Hanna Bieber 
Böhm-Denkmal

Kloster-
teich

Dorche

Klosterklause

112

Dorchetal und 
Fasanenwald

(Neuzelle)

RE10
RB43

Wilde 
Klosterküche 

Klosterbrauerei
Neuzelle

Museum Himmlisches Theater
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Deine Entdeckertour durch Neuzelle beginnt 
mit einem ersten Stopp in der Besucherinfor-
mation Neuzelle in der Bahnhofstraße 22. Von 
dort aus sind es nur wenige Meter bis zur noch 
heute produzierenden Klosterbrauerei. Der 
idyllisch gelegene Klosterteich beschert dir das 
erste Erinnerungsfoto und wenn du durch das 
Klosterportal trittst, wirst du aus dem Staunen 
nicht mehr herauskommen, denn hier emp-
fängt dich das Zisterzienser-Kloster in seiner 
gesamten Pracht. 1268 stiftete Heinrich der  
Erlauchte, Markgraf von Meißen, den Mönchen 
ein Kloster, welches über viele Jahrhunderte 

zu diesem barocken 
Prachtbau ausgebaut 
wurde und heute als 
größtes Barockdenk-
mal Ost- und Nord-

deutschlands gilt. Die fast vollständig erhalte-
ne Klosteranlage mit katholischer Stiftskirche  
St. Marien, historischem Kreuzgang, evange-
lischer Kirche zum Heiligen Kreuz, barockem 
Klostergarten und Orangerie lädt zum Flanieren 
und Verweilen ein. Ein wahres Kleinod in der 
Brandenburger Museumslandschaft begegnet 
dir mit dem Strohhaus. Den wohl schönsten 
Blick auf die Kloster-
anlage und die wei-
ten Oderauen hast du 
vom Kulisch Berg. 

Barocker Klostergarten Neuzelle

 
 

Tipp
Während einer  

Gärtner-Führung durch  
den barocken Kloster- 
garten Wissenswertes  
über Küchenkräuter,  

Obst und Gemüse 
 erfahren.
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Lebendige  
Architektur- 
geschichte

Eisenhüttenstadt gilt als einzig vollständig  
erhaltenes Denkmal ehemaliger DDR-Architektur

Entdeckertour durch  
Eisenhüttenstadt

Bei einem Spaziergang durch Eisenhüttenstadt 
begibst du dich auf eine Zeitreise in die ehema-
lige DDR. Cineasten und Architekturbegeisterte 
kommen ebenso auf ihre Kosten wie Menschen, 
die die Natur lieben und viel Luft zum Atmen 
brauchen. 

Infos
  Start Tourismusverein Oder-Region      

Eisenhüttenstadt e.V.

  Ziel Bahnhof Eisenhüttenstadt 

  Länge 4 oder (10) Kilometer

  Dauer 1 Stunde (ohne optionale 
Tourerweiterung nach Fürstenberg 
(Oder))

  An-/Abreise  
RE1 bis Eisenhüttenstadt, Bus 453

P
D

TOUR 9



Deutschland

Eisenhüttenstadt

Fürstenberg (Oder)Beeskower Straße

Grubenbahnstraße

Ka
rl-

M
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x-
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ra
ße

B 112

Straße der Republik

Berliner Straße

Oderlandstraße

Bahnhofstraße

Schwarzes Luch Kiesgruben 
Eisenhüttenstadt

Oder-Spree-Kanal

O
der-Spree-Kanal

O
der/O

dra

Speisekanal
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112

112

RE1MS Charleston 

Restaurant Bollwerk 4
im Deutschen Haus

  Schaufelrad-
  dampfer
„Alexander“

Städtisches 
Museum

Nikolai-Kirche 

Feuerwehr- und
Technikmuseum

  Hotel & Restaurant 
„Fürstenberg“

Rathaus 

Friedrich-Wolf-
Theater  

Gartenfließ

Museum Utopie 
und Alltag

Restaurant 
„Aktivist“

Inselbad
Eisenhüttenstadt 43
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Grüne Musterstadt
In den fünfziger Jahren als erste sozialistische 
Planstadt für die Arbeiter des Stahlwerkes er-
baut, kannst du hier noch heute die Architektur 
und Geschichte der ehemaligen DDR hautnah 
erleben. Das Magazin „Geo-Saison“ kürte das 
von Tom Hanks frei übersetzte „Iron Hot City“ 
im Jahr 2023 zu den Top Städten. Dein Stadt-
rundgang führt durch die denkmalgeschütz-
ten, sogenannten Wohnkomplexe eins bis drei. 
Neben besonderen Bauten prägen Plastiken, 
Wandgemälde, Mosaike sowie großzügig ge-
staltete Freiflächen das unverkennbare Stadt-
bild. Ein Besuch der Museen sei dir unbedingt 
ans Herz gelegt. Das Museum Utopie und Alltag 
kann aus einem riesigen Fundus an Dingen, die 
zur Aufarbeitung der DDR-Geschichte beitra-

Rathaus Eisenhüttenstadt

Museum Utopie und Alltag

gen, schöpfen. Wenn du noch Lust und Entde-
cker-Laune hast, leih dir in der Tourist-Info ein 
Fahrrad und erkunde die Hüttenstädter Vor-
stadt Fürstenberg (Oder). Sie steht im starken 
Kontrast zur sozialistischen Musterstadt mit 
engen Gassen, dem alten Fischerkiez und einer 
Pfarrkirche aus dem 14. Jahrhundert. Im städti-
schen Museum laden Werke von DDR-Künstlern 
zur Besichtigung ein. Wer auf historische Fahr-
zeuge steht, kommt im Feuerwehr- und Tech-
nikmuseum auf seine Kosten. 

Tipp 
Für noch mehr Nostalgie- 

Gefühl kannst du  
dir in der Tourist-Info  

auch eine Stadtführung  
mit einem Trabant  

buchen. 
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Schlaubetal- 
Wanderweg
Entdeckertour

Wanderparadies Naturpark 
Schlaubetal

Die wildromantische Schlaube formte diese 
beeindruckende Naturlandschaft. Entdecke per 
pedes das schönste Bachtal Brandenburgs mit 
seiner besonderen Tier- und Pflanzenwelt.

Mach den Bach zu deinem Ding und wandere auf 
dem zertifizierten und mit einem blauen „S“ auf 
weißem Grund gekennzeichneten Schlaubetal-
Wanderweg. Die anspruchsvolle Trekking-Tages-
tour entlang der plätschernden Schlaube und vor-
bei an den ehemaligen Mühlen, die früher wichtige 
Energiequelle waren und heute beliebte Einkehr-
möglichkeiten oder „lost places“ darstellen, kann in 

Infos
  Start  Bushaltestelle Treppeln

  Ziel  Marktplatz Müllrose

  Länge  29 Kilometer

  Dauer 7,5 Stunden

  Anreise RB36 bis Beeskow oder 
RE1 nach Eisenhüttenstadt, dann 
Bus A401 bis Treppeln am 
Wirchensee 
Abreise RB36 ab Müllrose nach 
Frankfurt (Oder) oder A400 bis 
Jacobsdorf, dann RE1 nach Berlin

TOUR 10
D



Müllrose

Schernsdorf

Bremsdorf

Chossewitz

Merz

Kieselwitz

Treppeln

Reudnitz

Dammendorf

Oelsen

Fünfeichen

Rießen

Groß Briesen

Weichensdorf

Klein Briesen

Groß Lindow

Mixdorf

Krügersdorf

Weißenberg

Schneeberg

Grunow

Siehdichum

Kupferhammer

Kaisermühle

Krollshof

Treppeln/
Schlaubemühle 

Försterei Ragow

RB36

G
roßer M

üllroser See

Schervenz-
see

 Großer 
Treppelsee

Naturpark 
Schlaubetal

Klautzke-See 
und Waldmoore 

mit Kobbelke

Oberes 
Demnitztal

Unteres 
Schlaubetal

Totalreservat 
Mahlheide

Totalreservat 
Teufelssee

Schlaube

Schlaube

Wirchen-
see

Marktplatz, 
Pfarrkirche

Schlaubetal-
Information

Campingplatz 
Müllrose

Schlaubetal Camping & 
Gastronomie Schervenzsee

Forsthaus
Siehdichum

Bremsdorfer 
Mühle

Haus Katharinensee

Waldseehotel 
Wirchensee 

Försterblick

Ragower
Mühle

Kieselwitzer 
Mühle

Buslinie
A400

Buslinie
A400

Buslinie
A400

Buslinie
A401
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beide Richtungen erwandert werden. Die 
Strecke von Süden nach Norden empfiehlt 
sich allerdings für eine entspanntere Heim-
reise von Müllrose aus. Klar lassen sich auch 
Teiletappen bestreiten. Mit dem Wirchen-, 
Treppel- und Müllroser See bieten sich dir 
einige Möglichkeiten zur Abkühlung der be-
anspruchten Wanderwaden im erfrischen-
den Nass. Weiteres Highlight ist die Schutz-
hütte „Försterblick“ : aus 112 Metern Höhe 
lässt sich vielleicht ein Fischadler bei seiner 
Jagd beobachten. Den Aussichtspunkt „Him-
mel und Hölle“ solltest du ebenfalls nicht 
verpassen. Auch den Erholungsort Müllrose 
lohnt es noch mit etwas Zeit im Gepäck zu er-
kunden. Die heute noch Mehl produzie-
rende Mühle am Rande der be-
schaulichen Altstadt sowie 
die Seepromenade sind 
einen Spaziergang wert. 

Großer Treppelsee

Wirchensee

Tipp 
www.picknick-im-seenland.de  

Bestelle dir im Forsthaus  
Siehdichum deinen süßen oder 
herzhaften Picknick-Rucksack 

und starte dein Wander- 
abenteuer! Unterwegs lassen  

sich viele Pausen-Spots  
finden. 



Richtung  
Spree-Athen
Eine Etappe des Spreeradwegs
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Infos
  Start Bahnhof Beeskow

  Ziel Bahnhof Fürstenwalde

  Länge 36 Kilometer

 Dauer 2 Stunden

  Anreise RE2 bis Königs Wuster- 
hausen, dann RB36 nach Beeskow 
Abreise RE1 nach Berlin

TOUR 11
DD
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Einer der schönsten Radwege im Osten Deutschlands führt dich entlang 
zweier Städte, die direkt an der Spree liegen und historische Stadtkerne 
mit spannenden Geschichten zu bieten haben. Nicht nur Kulturinteres-
sierte kommen auf dem Spreeradweg auf ihre Kosten. Auf der Fahrt von 
Beeskow nach Fürstenwalde/Spree radelst du auf meist gut befahrbaren 
Wegen durch die beruhigende Flusslandschaft, die zu jeder Jahreszeit 
faszinierend ist. 

Holzbrücke über den Oder-Spree-Kanal



Mittelalterlicher Charme  
an der malerischen Spree

Bevor du dich in Beeskow auf dein Rad 
schwingst, solltest du einen Rundgang durch 
die imposante Altstadt samt erhaltener Burg 
unternehmen. 1316 erstmals urkundlich er-
wähnt, finden hinter den Burgmauern heute 
regelmäßig Kulturveranstaltungen statt. Das 
ebenfalls dort befindliche Musikmuseum be-
geistert nicht nur Musikliebhaber und auch 
für die Besichtigung des Museums Oder-Spree 
solltest du dir etwas Zeit nehmen. Der histori-
sche Marktplatz, die lange Stadtmauer und die 
St. Marienkirche zeugen von mittelalterlicher 
Tradition. Die Radtour führt dich an der ruhig 
fließenden Spree entlang und eine Begegnung 

mit Otter, Fuchs oder Reiher ist durchaus mög-
lich. Hinter der Kersdorfer Brücke hast du einen 
wunderschönen Blick über den Kersdorfer See. 
Den kurz dahinter fließenden Oder-Spree-Ka-
nal passierst du über eine beeindruckende 
Rad-Holzbrücke. Am Etappenziel solltest du in 
jedem Fall Zeit für einen Besuch des Fürsten-
walder Doms und Stadtmuseums einplanen. 
Im urigen Rathauskeller der Stadt kannst du das 
Fürstenwalder Rathausbräu probieren, Span-
nendes über die Braugeschichte der Spreestadt 
erfahren und bei einem slow trip sogar selbst 
zum Bierbrauer werden. Alle Infos findest du 
unter www.slow-trips.de

Burg Beeskow
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Spreebrücke

Rathaus und Dom von Fürstenwalde/Spree
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Brauereimuseum,
Museum Fürstenwalde 

Dom St. Marien

Restaurant
Zunfthaus 383 Landgasthof Spreetal

Strandidyll

Alwine - Landhaus
an den Spreewiesen

Burg Beeskow 
mit Musikmuseum

Ältestes Haus
Beeskow

Iceguerilla,
Genuss Werk Stadt,

Stadt-Café  

cucina verde,
Gasthaus „Spreebrücke“
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Spreeidylle bei Berkenbrück
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Tipp 
Bevor du deine Radtour 

startest, solltest du  
unbedingt noch einen  

Spaziergang durch  
Beeskow unter- 

nehmen!

Spaziergang  
durch Beeskow



Schwielochsee
Entdeckertour
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TOUR 12
D
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Die Runde um den größten natürlichen See Brandenburgs 
ist wie gemacht für eine Ausfahrt am Wochenende. Wer 
sich Zeit nimmt, entdeckt dabei die vielen schönen Ge-
sichter des rund 13 Quadratkilometer großen Sees, der 
seine Entstehung der Eiszeit zu verdanken hat. Wenn das 
Wetter mitspielt, solltest du deine Badesachen auf dieser 
Radtour auf jeden Fall dabei haben. 

Australien-Feeling pur 
Deine Schwielochsee-Tour startet 
im mittelalterlichen Beeskow mit 
seinem historischen Stadtkern 
und der sich durchschlängelnden 
Spree, mit der Marienkirche und 
der Burg, welche mit ihren Mu-
seen, Ausstellungen und hoch-
karätigen Veranstaltungen den 
kulturellen Mittelpunkt bildet. 

Weiter nach Ranzig kann eine erste schmack-
hafte Pause bei der dort ansässigen Land-
fleischerei eingelegt und sich bei regionalen 
Wurst- und Fleischwaren gestärkt werden. 
Und wer jetzt schon Abkühlung braucht, fin-
det am Ranziger See Gelegenheit ins Wasser zu 
springen. Der nächste Stopp sollte unbedingt 
in Trebatsch stattfinden. Hier gibt es ein klei-
nes Museum, welches die Lebensgeschichte 
des Mannes erzählt, den in Australien jedes 
Schulkind kennt : Ludwig Leichhardt. 

Campingpark Zaue

Infos
  Start/Ziel Stadtinformation Beeskow

  Länge 51 Kilometer

 Dauer 3 Stunden

  An-/Abreise RE2 bis Königs Wuster-
hausen, dann RB36 nach Beeskow 
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Fähre Leißnitz

St. Marienkirche Beeskow

Der berühmte Forscher wurde 1813 im Ortsteil  
Sabrodt geboren und widmete sich dem da-
mals noch weitgehend unbekannten Kontinent. 
Die Gesellschaft Ludwig Leichhardt e. V. würdigt 
sein Lebenswerk mit Veranstaltungen, einem 
beschilderten Rundwanderweg und Ausstellun-
gen, welche nach telefonischer Vereinbarung 
im Museum besichtigt werden können. Noch 
mehr Australien gibt es auf dem Campingplatz 
in Zaue, wo ein paar Kängerus hüpfen und  
leben. Auch bei warmen Temperaturen musst 
du diesen Fahrradausflug nicht scheuen, denn 
es gibt zahllose Möglichkeiten für ungetrübten 
Badespaß. Zum Beispiel auch in Goyatz am  
Ludwig-Leichhardt-Ufer. In Friedland solltest du 
den nächsten größeren Stopp einplanen. Hier 
steht die Dritte der drei Streleburgen im Seen-
land Oder-Spree. Die Ritter von Strele entstam-
men der einstigen Burggrafschaft Strehla an der 
Elbe im heutigen Sachsen und bauten sich mit 
der Burg Storkow sowie den Burgen in Beeskow 
und Friedland ein dichtes Netz an Wasser- 
burgen auf. Das Stadtwappen Friedlands lässt 
noch heute eindeutige Rückschlüsse auf die 
Burgherrschaft von 1307 zu.

Paradies für Wasserratten 
Wem die Zeit noch nicht im Nacken sitzt, der 
kann noch einen Abstecher zum Örtchen Glowe 
und dem gleichnamigen See einlegen. Ebenfalls 
am Wasser gelegen, findest du noch ein Einkehr- 
Highlight für alle Naschkatzen. Im „Glower Eck“ 
kannst du ein Eis oder kleine Snacks auf der 
Sonnenterrasse genießen, bevor du zurück zum 
Ausgangspunkt nach Beeskow strampelst. Das 
Highlight dieser ausgedehnten Radtour ist und 
bleibt aber der Schwielochsee. Wasser soweit 
das Auge reicht und eine wunderschöne Land-
schaft machen die Fahrt zu einem echten Natur- 
erlebnis – nicht nur im Sommer. 

Tipp 
Mit der einzigen Handseil- 

zugfähre Brandenburgs  
zwischen Leißnitz und  

Ranzig die Spree überqueren.

faehre-leissnitz.de
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Steleburg Friedland

Brücke Beeskow
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Der kürzeste Weg zwischen Start und Ziel 
misst bei dieser Tour gerade mal 200 Meter. 
Weil es bei einem Ausflug mit den Lieblings-
menschen aber nicht um Schnelligkeit geht, 
führt der schönere Weg auf dem Wasser und 
per Kanu zum fast kreisrunden Katharinen-
see im idyllischen Erholungsort Müllrose. 

Müllrose
Vom Kleinen Müllroser See 
zum Katharinensee 
mit der ganzen Familie

Entspannter Kurztrip 
auf dem Wasser

Infos
  Start Kleiner Müllroser See

  Ziel Katharinensee in Müllrose

  Länge 6 Kilometer

  Dauer 3 Stunden

  An-/Abreise RE1 nach  
Frankfurt (Oder), dann RB36  
bis Müllrose

TOUR 13
D
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Deinen fahrbaren Untersatz kannst du dir bei 
der Bootsvermietung Marina Schlaubetal aus- 
leihen und in den Kleinen Müllroser See stechen. 
Nachdem du den See verlassen hast, fährst du 
für ein kurzes Stück auf dem Oder-Spree-Kanal. 
Diese wichtige Wasserverkehrsader zwischen 
Polen und Berlin verlässt du allerdings schnell 
wieder, um sodann auf dem wildverwunsche-
nen Katharinengraben entspannt dahin zu pad-
deln. Der Anblick des von Pappeln verzierten 
Wasserlaufs lässt dich alsbald entschleunigen 
und in den Katharinensee einfahren. Nun er-

streckt sich vor dir der sagenumwobene und 
knapp 13 Hektar große See, welcher sich im Ge-
gensatz zum benachbarten Großen Müllroser 
See außerhalb des Naturparks Schlaubetal be-
findet. Hier bietet sich ein Picknick am Bade-
strand an, bevor du die Rückfahrt antrittst. Im 
Anschluss an die Kanu-Tour empfiehlt sich noch 
ein kurzer Abstecher in die 
historische Altstadt mit 
barocker Pfarrkirche, 
Museum und Stadt-
information.

Tipp 
Von Mai bis Oktober  

bringt dich die Ausflugslinie  
A400 an den Wochenenden  

und feiertags per Bus von  
Jacobsdorf aus ins  

Schlaubetal.

Großer Müllroser See



Schloss- und  
Parkerlebnis-Tour
Kleine Zeitreise auf der Märkischen Schlössertour

56

TOUR 14
D



Infos
  Start Bahnhof Briesen (Mark) 

  Ziel Bahnhof Seelow oder  
Gusow-Platkow

  Länge 40 Kilometer

 Dauer 4 Stunden

  Anreise RE1 von Berlin bis Briesen 
(Mark) 
Abreise RB26 von Seelow-Gusow  
oder RB60 ab Seelow 

Steg beim Gut Klostermühle

Waldreicher Start  
ins sanft hügelige Land 

Der RE1 bringt dich schnell und bequem raus 
aufs Land und nach Briesen. Im Anschluss rollt 
dein Rad auf bestem Asphalt durch den duften-
den Wald, der den Petersdorfer See heimlich 
versteckt. Einen ersten Halt kannst du beim Gut 
Klostermühle einlegen. Das weitläufige Areal des 
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Spannende Geschichten aus acht Jahrhunder-
ten werden dich begleiten. Die Hauptdarsteller 
sind schmucke Herrenhäuser, Schlösser, Park-
anlagen und viele kleine malerische Kleinode 
entlang eines Abschnitts der insgesamt über 
180 Kilometer umfassenden Märkischen 
Schlössertour. Aus dieser herrlichen Natur 
und ländlichen Ruhe wirst du erholt und  
inspiriert wiederkehren!



Hotel- und Naturresorts am Madlitzer 
See ist ein harmonischer Ort. Mach Pause 
auf der Liegewiese und lass die Füße am 
Holzsteg im See baumeln. 

Idyllische Guts- und  
Parkanlage Alt Madlitz 

Wenig später rollst du nach Alt Madlitz 
rein. Hier hat die adelige Familie 
Finckenstein preußische Kulturgeschichte 
geschrieben. Graf Finck von Finckenstein 
schuf den ersten englischen Landschaftsgar-
ten Brandenburgs und machte das Schloss im  
18. Jahrhundert zu einer Stätte für die Kultur- 
und Kunstszene der Mark. Viele intellektuelle 
Berliner reisten begeistert nach Madlitz. Sie 
schätzten die geistige Inspiration des gräflich 
märkischen Landlebens und nahmen am musi-
schen Treiben teil.
Bei einem Spaziergang auf dem Parkgelände 
kannst du vielleicht nachempfinden, warum 
Bettina von Armin und die Humboldts hier 
gerne debattierten, philosophierten und dich-
teten. Sanfte Hügel, künstliche Schluchten, 
Kleinode, alte Obstgärten und Sichtachsen zum 
privaten Herrenhaus kennzeichnen das Ge-
lände in einer Mischung aus Park und Wildnis. 
Heute ist das Schlossgut Alt Madlitz ein ökolo-
gischer land- und forstwirtschaftlicher Betrieb. 

Spuren der Romantik  
zwischen den Seen

Über ruhige Landstraßen pedalierst du nach 
Falkenhagen (Mark). Fast überdimensioniert 
lässt die größte, mittelalterliche Kirche Bran-
denburgs vermuten, dass der kleine Ort eigent-
lich zu anderer Größe heranwachsen sollte. 
Aber so kannst du den gemütlichen dörflichen 
Charme auf dich wirken lassen. Lohnenswerte 

Lietzener Teiche

Pausenstationen findest du am Schweizer Haus 
mit Seeblick, im beliebten Eisgarten Buchholz 
bei einem köstlichen Eisbecher oder hausge-
machtem Blechkuchen und Torten, auf Ver-
weilbänken an der alten Ortsbrennerei oder an  
kleinen Badestellen an den vielen Seen. 

Wo früher Züge fuhren,  
wird jetzt geradelt

Die Tour folgt nun dem Oderbruchbahnrad-
weg. Der Radweg führt dich auf der alten Trasse 
entlang, die für mehr als ein halbes Jahrhun-
dert die Lebensader der Region war. Hier im 
Naturschutzgebiet Lietzener Mühlental hast 
du fantastische Ausblicke auf die geschwun-
gene Landschaft und die eingebetteten Seen 
mit Seerosen und umgebenden Auenwald. Aus 
Schilf- und Röhricht heraus hörst du vielleicht 
den Rohrsänger oder siehst dem Fischreiher 
bei der Jagd zu. Wildgänse nutzen die weiten  
Wiesen gerne für eine Rast.

Einmalig in Brandenburg:  
Stippvisite bei den Templern 

Einige Kilometer weiter erwartet dich die Kom-
turei Lietzen, eine ehemalige Niederlassung der 
Tempelritter. Die historischen Gebäude in male-
rischer Hügellandschaft sind ein Anblick, den du 
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in Brandenburg wohl 
kein zweites Mal 
findest. Märchen-
haft wirkt der Ort 
an den Uferwiesen 
des Küchensees. 
Das Parkgelände 
kannst du größtenteils 
erkunden. Die mittelalter-
lichen Anlagen zählen zu den ältesten ihrer 
Art in Deutschland. Heute wird das Areal von 
der Adelsfamilie der Hardenbergs bewohnt. 
Nimm dir Zeit, das Gelände zu besichtigen. 
Stille und herrliche Ruhe strahlt die kleine Kir-
che aus. Geh über die Streuobstwiese mit den 
alten Bäumen zum See. Du entdeckst einen 
Holzsteg, Teichrosen und Ruhe breitet sich 
aus. Etwas oberhalb steht eine Bank unter 
einem alten Baum: der perfekte Platz, um 
richtig durchzuatmen!

Schlosspark Diedersdorf & 
Weitblick ins Oderbruch

Die Schlössertour führt weiter nach Dieders- 
dorf. Dreh eine Runde im naturnahen 
Schlosspark mit alten Bäumen, der sich 
an das imposante Herrenhaus anschließt. 
Es befindet sich in Privatbesitz und kann 
von außen besichtigt werden. Auch idyl-
lisch: der Biergarten im nahen Ulmen- 
hof. Bevor am Bahnhof Seelow-Gusow  
die Rückfahrt wartet, kannst du dich an der 
Gedenkstätte Seelower Höhen beim Blick 
ins Oderbruch über die traurige Schlacht 
zum Ende des 2. Weltkriegs informieren. 
Wirf noch einen Blick auf das Schloss Gusow 
oder spring im nahen Strandbad und Cam-
ping Oderbruch ins glasklare Wasser und 
gönn dir eine rote Brause vom Fass.

Gedenkstätte und Museum Seelower Höhen

Tipp 
Abstecher zu den Seelower 

Höhen: Eindrücklich erzählt 
der sowjetische Soldaten-

friedhof von der letzten 
großen Schlacht auf  
deutschem Boden.
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Kreativ-Tour 
durch das 
Odervorland
Entdeckertour

Infos
  Start/Ziel  

Bahnhof Briesen (Mark)

  Länge 35 Kilometer

 Dauer 2 Stunden

  An-/Abreise RE1 Briesen (Mark)
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TOUR 15
D



Vorlaubenhaus Pillgram

Auf dieser abwechslungsreichen Landpartie 
erlebst du das Seenland Oder-Spree von seiner 
künstlerisch-kreativen Seite. Durch idyllische 
Ortschaften, vorbei an blühenden Feldern 
und Wiesen tauchst du ein in traditionelle 
Dorfkultur und Handwerkskunst und lässt dir 
zwischendurch einen Brandenburger Land-
wein schmecken. 

Heimatgeschichte und  
historisch-wertvolle  

Jagdtrophäe
Mit der Bahn am Bahnhof Briesen (Mark) ange-
kommen, könntest du nach vorheriger Anmel-
dung zunächst die Heimatstube im dortigen 
Gemeinde- und Vereinshaus besuchen, um 
Wissenswertes und Historisches aus der Region 
zu erfahren. Mit deinem Rad bewegst du dich 
dann in Richtung der Kersdorfer Schleuse und 
überquerst die Autobahn 12. Dort wirst du am 
Wegesrand auf ein imposantes Hirsch-Denkmal 
treffen, welches dem Abschuss eines Rothir-
sches durch Friedrich I gewidmet ist. 
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Orgelwerkstatt Scheffler

Brandenburger Landwein
Deine Weiterfahrt führt dich durch ein schönes 
Waldstück über Biegen nach Pillgram. Das klei-
ne Örtchen ist unter Weinkennern mittlerweile 
wohlbekannt. Das familiengeführte Weingut 
Patke baut auf seinen Rebflächen in Pillgram als 
auch Grano über zwanzig verschiedene Reb-
sorten an. Weine, Brände und andere regionale 
Produkte bieten die Jungwinzer in ihrem Hof-
laden an. 

 
Handwerkskunst  
inmitten idyl- 
lischer Dorfkulisse
Vor oder nach dem Genuss 
eines edlen Tropfens, solltest du 
noch beim Vorlaubenhaus in Pillgram 
vorbeifahren. Die Geschichte des bäuerlichen 
Wohnhauses lässt sich bis ins 16. Jahrhundert 
zurückverfolgen und gibt Einblicke ins Dorf-
leben mithilfe von zahlreichen Gegenständen 
aus drei Jahrhunderten. Auch von außen macht 
das Museum einen historisch interessanten Ein-
druck. Willst du auch einen Blick hineinwerfen, 
solltest du dich für eine Führung vorher an-

melden. Auf deiner Route Richtung Petersdorf 
kommst du noch durch Jacobsdorf und am 
Gasthaus „Erbkrug“ vorbei, wo regionale Haus-
mannskost angeboten wird. Alte Handwerks-
techniken historischer Baukeramik leben bei 
der Firma GOLEM – Kunst und Baukeramik in 
Petersdorf wieder auf. Sonderposten an Wand- 
und Bodenfliesen gibt es beim Werksverkauf. 
Bevor du dich wieder auf nach Briesen machst, 
solltest du einen Abstecher nach Sieversdorf 
einschlagen. Vorbei an einer mittelalterlichen 
Feldsteinkirche mit imposantem Altar, Wand-
malereien und Sauer-Orgel, kreuzt du am Guts-
haus den Pilgerweg. 

Sieversdorfer Orgelpfeifen 
kennenlernen 

Neben einer Pilgerherberge befindet sich dort 
auch die traditionsreiche und familiengeführte 

Orgelwerkstatt Scheffler. Vater und Sohn 
gelten als Spezialisten für die große, 

deutsche, romantische Orgel und 
geben ihr umfangreiches Wissen 
über Technik und Klang dieser im-
posanten Instrumente gern weiter. 
Möchtest du mehr über das um-
fangreiche Handwerk eines Orgel-

bauers erfahren und dich vielleicht 
sogar mal selbst an dieser uralten 

Handwerkstechnik versuchen, dann 
buch dir doch eine Werkstattführung inklusi-

ve Vorführung der Orgel in der Dorfkirche oder 
absolviere einen Orgelbau-Kurs und nimm am 
Ende deine kleine Orgelpfeife stolz mit nach 
Hause. Kunst, Musik und altes Handwerk sind 
in Sieversdorf an jeder Ecke zu finden und so 
solltest du ebenfalls auch noch auf dem Kera-
mikhof Gomille vorbeifahren. Nach telefoni-
scher Anmeldung steht einer kleinen Führung 

Tipp 
Erlebe deinen slow trip 
in der Orgelwerkstatt 
Scheffler und erhalte 

exklusive Einblicke in ein 
traditionelles Handwerk: 

www.slow-trips.de
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nichts entgegen. Die von der Familie  
Gomille gestalteten Unikate kann man 
sonst auch auf Kunstmärkten und  
Festen in Brandenburg bestaunen. 
Auf deiner Rücktour nach Briesen 
kommst du noch einmal durch das 
Örtchen Petersdorf, dessen erste Er-
wähnung bis ins 14. Jahrhundert zurückreicht. 
Hier lohnt noch eine letzte kleine Rast bevor 
du dich auf dem gut ausgebauten Radweg zu-
rück zum Briesener Bahnhof begibst. Mit vielen 
kreativen Impressionen im Gepäck kannst du 
gleich oder später den Zug besteigen. 

GPX-Download der Tour
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63



Auf dem  
Oderbruchbahn-
Radweg
Den Früchten hinterher

64

TOUR 16 
D



Start in Müncheberg 
Die Regionalbahn bringt dich zügig raus aus 
der Stadt und zum Bahnhof in Müncheberg. Du 
bist auf der ehemaligen Königlich Preußischen 
Ostbahn unterwegs, wie die Infotafeln erzäh-
len. Von hier aus starten die meisten Ausflügler 
in die Märkische Schweiz. Du hingegen ent-
scheidest dich gegen den Strom und folgst den 
Wegweisern mit der grünen Bahntrasse und 
dem blauen Band.

Bevor es in den Ortskern geht, kannst du einen 
Blick auf den schönen Schlagenthinsee werfen. 
Dann radelst du am Leibniz-Zentrum für Agrar- 
landschaftsforschung und der Obstbauver-
suchsstation vorbei. Unter der Woche hat man je 
nach Jahreszeit die Möglichkeit zur Selbstpflü-
cke von Kirschen, Äpfeln, Birnen, Pflaumen & Co. 
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Vor über 100 Jahren nahm die Oderbruch-
bahn Fahrt auf. Noch bis Mitte der 90er Jahre 
zuckelte sie durchs Land. Heute verläuft auf 
der alten Trasse einer der schönsten Radwe-
ge östlich von Berlin. Dort, wo die alte Oder-
bruchbahn fuhr, radelst du abseits bekannter 
Pfade durch die weite Landschaft und an 
Feldern, Wiesen und Seen vorbei. Neben 
idyllischen Kleinoden und Dörfern, die du 
entdecken wirst, sind es vor allem die vielen 
Obstbäume und Beerensträucher am Weges-
rand, die begeistern und dich zur Erntezeit zu 
einer Kostprobe einladen.

Infos
  Start Bahnhof Müncheberg

  Ziel Bahnhof Fürstenwalde

  Länge 35 Kilometer

 Dauer 2 Stunden

  Anreise RB26 von Berlin-Lichtenberg 
nach Müncheberg 
Abreise RE1 nach Berlin



Schau dir auch die alten Befestigungsanlagen 
und die Stadtmauer mit den zwei Stadttoren 
an. Den Turm der mächtigen Pfarrkirche kannst 
du besteigen und so einen Überblick über den 
Ort und die sanfte Hügellandschaft bekommen, 
die du dir nach Süden hin erradeln wirst. 

Weit weg : Autos und Lärm 
Der von Linden, Kastanien und Hecken um-
säumte Radweg führt dich über Felder zu einer 
sehens werten Dorfanlage. Rund um den Beh-
lendorfer Schinkelhof werden alte landwirt-
schaftliche Geräte ausgestellt. Der achteckige 
Gutshof wurde nach englischem Vorbild ent-
worfen. Die Feldsteinoptik unterstreicht das 
ländliche Ambiente perfekt. 

Am Ende des Dorfes tut sich der idyllische  
Heinersdorfer See auf. Hier solltest du einen 
Moment verweilen : ein Ausblick zum Genießen. 
Der Radweg schlängelt sich direkt am Ufer ent-
lang. Ein im Schilf fast nicht mehr erkennbarer 
Steg ruft leise nach Instagram. Apfelbäume und 
viele Brombeeren gibt es direkt am Weg. Im 
kleinen Heinersdorf empfängt dich das Gast-
haus „Alte Schmiede“. Bei sonnigem Wetter gibt 

es selbstgebackenen (Apfel-)Kuchen und haus-
gemachtes Eis auf der Terrasse. Wünsche nimmt 
auch der nahegelegene, lustige Storchenturm 
mit Briefkasten entgegen. Der Horst ist meist 
von März bis August mit Störchen besetzt. 

Alte Sorten
Weiter geht’s auf der Radallee. In der Ferne 
grüßen die Rauener Berge und zur Erntezeit 
leuchten am Wegesrand die farbigen Kirsch-
pflaumen, die du probieren solltest. Die Bäu-
me können die Früchte kaum halten und tief-
hängende Zweige zwingen dich zur lustigen 
Schlängelfahrt. Soll es noch mehr Obst sein ? 
Dann empfehlen wir einen Abstecher ins 4 Kilo-
meter entfernte Tempelberg, wo sich westlich 
des Ortes die älteste Apfelbaumallee Branden-
burgs befindet. In den vergangenen 200 Jahren 
wurden dort 80 verschiedene Apfelsorten ge-
pflanzt, die nun knorrig und windschief dem 
Wetter trotzen. 

In Hasenfelde teilt sich der Oderbruchbahnrad-
weg. Die Hauptachse führt nach Wriezen, du 
aber folgst der Route nach Fürstenwalde. Info-
tafeln erzählen von der Bahn, die für mehr als 
ein halbes Jahrhundert die Lebensader der Re-
gion war und die Orte des Oderbruchs mit der 
Metropole Berlin verband.

Stilvoll in Steinhöfel &  
Finish in der Domstadt

In Steinhöfel angekommen, solltest du einen 
Stopp am Schloss einplanen. Mit der Parkan-
lage im englischen Stil ist es eines der schöns-
ten Adelssitze in der Mark Branden burg. Der 
weitläufige Park bietet schöne Sichtachsen 
und Ausblicke auf Wiesen, alte Bäume und den 
Teich. Mach Pause auf der schönen Bank unter 

Schlosspark Steinhöfel
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Schinkelhof
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Alte Schmiede

Heinersdorfer 
See

Schlosspark 
Steinhöfel

Ulmenhof, 
Restaurant & Café 
im Schloss Steinhöfel

Café im Alten 
Amtshaus

A12

Stadtpfarrkirche 
St. MarienLeibniz-Zentrum für Agrarland-

schaftsforschung (ZALF) und  
Obstversuchsstation Müncheberg  

Älteste Apfelallee 
Brandenburgs 
in Tempelberg

RE1

RE1

der großen Eiche oder schau im „Alten Amts-
haus“ vorbei. Erkunde auch den nahegelege-
nen Garten, welcher vom Verein „LandKunst-
Leben“ bewirtschaftet wird und von Mai bis 
September zugänglich ist. Schließlich rollst 
du in die Domstadt Fürstenwalde ein. Bevor 
du in den RE1 steigst, lohnt ein Ausflug in die 
historische Innenstadt mit Dom, Rathaus und 
Brauerei- sowie Stadtmuseum. 

Tipp 
Die genauen Standorte 

der frei zugänglichen 
Obstbäume findest  

du u. a. auf  
mundraub.org

GPX-Download der Tour
www.seenland-oderspree.de
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Auf den Spuren 
des Alten Fritz
Von Seelow über Letschin nach Wriezen

68

Eine Tagestour ins Oderbruch ist immer auch eine Fahrt auf den Spuren des „Alten 
Fritz“. Den schmalen Landstrich an der Oder ließ der Preußenkönig Friedrich II. Mitte 
des 18. Jahrhunderts trockenlegen und bändigte damit diesen kraftvollen Strom, 
der dennoch stets Landschaftsgestalter blieb. Heute ist das Oderbruch Kulturerbe 
mit offiziellem europäischen Siegel. Viele der mehr als 40 Kulturerbe-Orte kannst du 
während deiner Radtour erkunden. Schnell wirst du verstehen, warum diese Land-
schaft damals wie heute eine so große Anziehungskraft auf Kolonisten hat. 

TOUR 17
D
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Infos
  Start Bahnhof Seelow oder Seelow-Gusow

  Ziel Bahnhof Wriezen 

  Länge 73 Kilometer

 Dauer 5 Stunden

  Anreise RB26 bis Seelow-Gusow  
oder RB60 bis Seelow 
Abreise RB60 nach Eberswalde,  
dann RE3 bis Berlin



Geschichtsträchtiger  
Tourstart mit Fritz und Fontane
Du kannst deine Tour am Bahnhof in Seelow-
Gusow oder in Seelow direkt beginnen. Hast 
du dich für letzteren Startpunkt entschieden, 
solltest du dir zunächst die Gedenkstätte See-
lower Höhen anschauen, welche an die größte 
und letzte Schlacht des zweiten Weltkrieges 
auf deutschem Boden erinnert. Von Seelow aus 
radelst du über ruhige Straßen nach Letschin. 
Schon von Weitem fällt dir die Spitze des  
Schinkel-Turms ins Auge. In der heimlichen 
Hauptstadt des Oderbruchs steht außerdem ein 
Denkmal für den Alten Fritz, das die Bürger ihm 
1905 errichteten und mit ihren Leben vertei-
digten. Im Museum „Letschiner Heimatstuben“ 

gibt es unter anderem eine Ausstellung 
über Fontane, dessen Vater in Letschin 

eine Apotheke betrieb. Weiter geht 
es nach Neutrebbin, wo ein wei-

teres Denkmal zu Ehren Fried-
richs II. auf dich wartet. Es ist 
das größte Kolonistendorf im 
Oderbruch. Übrigens gehören 
dazu alle Orte mit dem Zusatz 

„Neu“, die dir noch des Öfteren 
begegnen werden. 

Natur und Kultur  
soweit das Auge reicht

Nach einer stärkenden Pause 
im Gasthof „Zum Alten Fritz“ in 
Altlewin, ist dein nächster Foto-
stopp in Neubarnim an Bran-
denburgs längster Lindenallee 

geplant. An den Wochenen-
den und feiertags kannst du 

in der Heimatstube in Neulewin vorbeischauen 
oder weiter nach Neulietzegöricke radeln. Die-
ser Abstecher muss sein, denn es ist das erste 
Kolonistendorf, das 1753 gegründet wurde, 
gleich 40 Jahre später abbrannte und heute mit 
seinen liebevoll restaurierten Fachwerkhäusern 
unter Denkmalschutz steht. Nach einer Dorfrun-
de wartet im „Kolonisten-Kaffee“ hausgemach-
ter Kuchen auf dich. Viele Künstler haben sich 
von der Weite des Oderbruchs beflügeln lassen. 
So wirst du immer wieder kleine Ateliers entde-
cken. Ein mehr als außergewöhnliches Gebäude 
findest du in Zollbrücke. Ende der 90er Jahre er-
dacht, geplant und mit künstlerischem Leben 
erfüllt von dem Schauspieler Thomas Rühmann 
und dem Musiker Tobias Morgenstern werden 
hier Stücke auf die Bühne gebracht, die vom be-
sonderen Oderbruch-Feeling geprägt sind. Auf 
dem spektakulären Gelände gibt es auch eine 
bio-zertifizierte Gastronomie. Auf deinem Weg 
in Richtung Zielgerade begegnen dir weitere 
sehenswerte Kulturerbeorte wie die Ersatzkir-
che im ehemaligen Fischerdörfchen Altwriezen 
oder die Marienkirche als auch der Alte Hafen 
in Wriezen, eine der wenigen Städte des Oder-
bruchs. Direkt vor der, durch ihren Turm, schon 
weit sichtbaren Kirche kannst du noch den Auf-
sehen erregenden Marktbrunnen besichtigen. Alter-Fritz Denkmal  

in Letschin
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Lindenallee Neubarnim
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Tipp 
Willst du noch tiefer in  
die Lebenswelten der 

Oderbrücher eintauchen, 
ist ein Besuch im Oderbruch 

Museum Altranft Pflicht!

Marienkirche Wriezen

Gasthof und Pension „Zum Alten Fritz“, Altlewin

Letschiner Heimatstuben

GPX-Download der Tour
www.seenland-oderspree.de
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Die Mitte  
Preußens
Entdeckertour durch Neuhardenberg

TOUR 18
D



Lust auf eine kurzweilige, spannende Geschichts-
exkursion? Auf dieser Tour begibst du dich nicht 
nur in die Mitte des ehemaligen Preußischen Kö-
nigreichs. Mit Neuhardenberg stehen auch wich-
tige Figuren der deutschen Geschichte im Zusam-
menhang. Der Ort am Rande des Oderbruchs ist 
eine echte Perle klassizistischer Architektur und 
Landschaftsgestaltung und zählt heute zu den 
wichtigsten Kulturstandorten Brandenburgs. 

Spannende Regionalgeschichten 
und köstliche Tradition

Auf deinem Weg von Seelow-Gusow in Richtung 
Neuhardenberg kannst du noch Zwischenstopps 
am Kulturerbeort „Spritzenhaus Gusow“ sowie 
am Museum Platkow einlegen. Das Spritzenhaus 
wurde bereits Anfang des 20. Jahrhunderts erbaut 
und diente neben der Lagerung von Feuerwehr-
geräten auch als Ortsgefängnis. In der Traditions-
bäckerei des Dorfes gibt es Proviant für deine Wei-
terfahrt. Das Museum in der ehemaligen Schule 
Platkow gibt es dank der Initiative des Geschichts- 
und Heimatvereins seit 2008 und kann nach vor-
heriger Anfrage besucht werden. 

Preußens Glanz und
Brandenburgs Gloria

Falls du vielleicht gerade gegen den Wind an-
strampeln musst, wird sich deine Laune schlag-
artig verbessern, sobald du in Neuhardenberg 
einrollst. Das einzigartige Ensemble aus Schloss, 
Landschaftspark und Kirche im Stil des preußi-
schen Klassizismus zieht dich sogleich in den 
Bann und zwingt dich zum Absteigen und 
länger Verweilen. Bevor Neuhardenberg 1815 
seinen heutigen Ortsnamen erhielt, wechselte 
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Infos
  Start Bahnhof Seelow-Gusow

  Ziel Bahnhof Trebnitz

  Länge 19 Kilometer

  Dauer 2 Stunden 

  Anreise RB26 bis Seelow-Gusow 
Abreise RB26 ab Trebnitz
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der ursprüngliche Ort Quilitz mehrfach den Be-
sitzer. Der neue Schlossherr Karl August Fürst 
von Hardenberg beauftragte 1820 Baumeister 
Schinkel mit dem Umbau des Schlosses und der 
Dorfkirche. Der ebenfalls mindestens einen aus-
giebigen Spaziergang werte Schlosspark wurde 
1822 nach Plänen der Landschaftsarchitekten 
Lenné und Fürst von Pückler-Muskau angelegt. 
Das westliche Kavaliershaus dient heute zusam-
men mit der Remise als Hotel. Kulinarische Ver-
wöhnung wartet im Landgasthaus Brennerei 
auf dich. Bei schönem Wetter kannst du auf der 
windgeschützten Terrasse im Innenhof Platz 
nehmen und neben dem regionalen Essen das 
eindrucksvolle Ambiente in vollen Zügen ge-
nießen. Jede Saison findet im Schloss, in der 
Schinkelkirche als auch auf dem weitläufigen 
Areal ein hochkarätiges Programm aus Lesun-
gen, Konzerten, Diskussions- und Theateraben-
den statt. Weiterer Teil des Denkmalensembles 
ist auch die als „Kulturerbeort“ ausgewiesene 
Dorfschule Neuhardenberg. Dort informiert der 
hiesige Heimatverein in Dauer- und Wechsel-

ausstellungen über das ländliche Leben und die 
Historie des Ortes, der zu DDR-Zeiten auch mal 
Marxwalde hieß. 

Den Schlössern auf der Spur 
Noch mehr Schlossblicke gibt es in Wulkow. Der 
einstige Adelssitz der Familie von Schapelow im 
beschaulichen 300 Seelen-Dorf zählt heute zu 
den Top 3 der Hochzeitslokalitäten in Berlin und 
Brandenburg und wahrscheinlich kannst du bei 
deiner Stippvisite gleich noch ein Brautpaar be-
wundern. 

Bildungscampus und Dorfidylle
Mittlerweile befindest du dich auf der Zielgera-
den und dein letzter Stopp in Trebnitz ist nicht 
mehr weit. Die Dimension und das repräsenta-
tive Aussehen des dort befindlichen Schlosses 
überrascht angesichts seiner ursprünglichen 
Bestimmung als Guts- und Herrenhaus, welches 
heute ein Bildungs- und Begegnungszentrum 
beherbergt. Teil der historischen Gutsanlage 
des Schlosses Trebnitz ist ein Museum, das 
sich dem künstlerischen Schaffen von Gustav 
Seitz widmet. Dein Aufenthalt kann außerdem 
mit einem Besuch des Dorfladens, einer Pau-
se im Café oder einem Spaziergang durch den 
Schlosspark erweitert werden. Dieser geht auf 
den Pflanzenliebhaber Georg Friedrich von Zie-
then zurück. Bereits um 1736 verfügte er über 

74

Schloss Trebnitz

Gustav Seitz Museum
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fast alle der damals in Mitteleuropa kultivierten 
Gartenpflanzen sowie über einige Exoten. Mit-
hilfe eines Audioguides, der über das eigene 
Smartphone abspielbar ist, kannst du das Mu-
seum und Areal auf besondere Weise und mit 
der Stimme des Liedermachers Rolf Zuckowski 
im Ohr erkunden. Auf dem Weg zum Bahnhof 
findest du das Gasthaus zur Ostbahn. In einer 
der letzten „Dorfkneipen“ der Region könntest 
du dir die Wartezeit auf den Zug vertreiben. 
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Schinkelkirche Neuhardenberg

Tipp 
Wirf einen Blick in den prall  
gefüllten Veranstaltungs- 

kalender des Schlosses  
Neuhardenberg und verbinde 

deinen Aufenthalt mit  
einem Eventbesuch!



Infos
  Start Hafen Wriezen

  Ziel Kanuverleih Oderberg

  Länge 26 Kilometer

  Dauer 6 Stunden

  Anreise RE3 nach Eberswalde, RB60 
bis Wriezen 
Abreise Bus 916 nach Eberswalde, 
dann RE3

Von Wriezen nach 
Oderberg auf der  
Alten Oder Nord
Kanutour

Aufgrund seiner einzigartigen landschaft-
lichen Schönheit wird dich das nördliche 
Oderbruch sogleich in seinen Bann ziehen. 
Weitflächige Ebenen, die durch Trocken-
legung entstanden sind und der hügelige 
Barnim ergeben einen charmanten Kontrast. 
Knorrige Bäume entlang der Alten Oder und 
ausgedehnte Schilfzonen bilden den Lebens-
raum für eine artenreiche Vielfalt an Tieren 
und Pflanzen. 
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(Oder)

Wriezen

Oderberg

Alt Rüdnitz

Neureetz

Altküstrinchen

Altranft

Hohenwutzen

Neutornow

Bralitz

Oderberger 

See

Wrie
zener Alt e Oder

Wriezener Alte Oder

0 1.5 km

158

158

167

167

RB60

Marienkirche

Binnenschifffahrts-
museum Oderberg

Kanu Verleih 
Oderberg

Schöpfwerk
Neutornow

Oderbruch 
Museum 
Altranft 

Rastplatz 
Zuckerfabrik/Altranft 

Fontanehaus 
Schiffmühle 

Strand 
am Dornbuschsee

Badestelle
Bruchsee

Biwakplatz
Neugaul
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Alter Hafen 
Wriezen
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Oderberg

Am ursprünglichen Verlauf der Oder besteigst 
du am Kulturerbeort „Alter Hafen“ in Wriezen 
dein Kanu, das du dir vorab bestellen und vom 
Kanu Verleih Oderberg an die Einstiegsstelle 
bringen lassen kannst. Vor der Trockenlegung 
im 18. Jahrhundert galt Wriezen als die Haupt-
stadt des Bruchs, von wo aus viele Waren ver-
schifft und Fische verkauft worden 
sind. Nach den ersten Metern auf 
dem Neuen Kanal fährst du in 
die Alte Oder hinein. Von nun 
an trägt dich eine leichte 
Wasserströmung gen Oder-
berg. Eine Badestelle an der 
Brücke von Neugaul oder 
der Rastplatz in Altranft bie-
ten dir erste Gelegenheiten für 
eine Pause an Land. In letzterem Ort 
lohnt ein längerer Stopp inklusive Besichtigung 
des Oderbruch Museums. In der Nähe von Bad 
Freienwalde sind die Hänge des Barnims schon 

gut zu erkennen. Nach weiteren aus-
giebigen Pausen und Badestopps in 

Schiffmühle und Bralitz erreichst du Oderberg 
und hast hoffentlich noch ausreichend Power 
für einen Besuch des Schifffahrtmuseums.

Fontanehaus

Tipp 
Unbedingt im  

Fontanehaus Schiffmühle 
vorbeischauen! Das kleine 
Museum mit Bauerngarten 

und Café lädt zum  
Verweilen ein. 

Nach vorheriger  
Absprache kann dich der 

„Kanu Verleih Oderberg“ auch  
am Bahnhof in Wriezen abholen 

und zur Einsatzstelle bringen.

Kanu Verleih Oderberg
Karsten Förster

www.kanu-oderberg.de

GPX-Download der Tour
www.seenland-oderspree.de
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Komm mit auf die polnische Seite der Oder und entdecke 
während eines Tagesausflugs die Natur- und Kulturland-

schaften europäischer Freunde. Tauche ein in die  
bewegte Geschichte und lerne die Menschen kennen.  

Entdecke die
polnische Oderseite

Raus in die Natur

78 79



Erlebe die Vielfalt
Die folgenden abwechslungsreichen Rad- und 
Wandertouren führen dich durch die zauber-
haften Landschaften der Woiwodschaft Le-
bus. Sie sind geprägt von malerischen Seen 
und grünen Wäldern, historischen Städten 
und charmanten Dörfern. Diese Ausflüge bie-
ten dir eine einzigartige Gelegenheit, die Viel-
falt und Schönheit der polnischen Seite an 
der Flusslandschaft Oder zu entdecken. Ganz 
gleich, ob du ein Naturliebhaber, Kulturinte-
ressierter oder Abenteuersuchender bist – 
hier findest du garantiert die passende Aus- 
und Draußenzeit. 

Worauf wartest du noch? 
Plane jetzt deine Tour und entdecke die Vielfalt 
auf der polnischen Seite der Oder.

Entdecke die
polnische Oderseite

Raus in die Natur

78 79



Infos
  Start/Ziel Bahnhof Küstrin-Kiez oder 

Kostrzyn nad Odrą 

  Länge 85 Kilometer

 Dauer 7 Stunden

  An-/Abreise RB26 bis Küstrin-Kiez oder 
Kostrzyn nad Odrą (nach Fertigstellung 
der Bahn-Brücke)

Zwischen  
Vögeln  
unterwegs
im Nationalpark  
Warthemündung

Im unteren Teil des Thorn-Eberswalder-Urstromtals, dort 
wo die Warthe in die Oder mündet, erstreckt sich ein wahres 
Vogelparadies – der Nationalpark „Ujście Warty“. Hier kannst 
du eins werden mit der Natur und das Rauschen des Wassers 
sowie die vielfältigen Gesänge zahlreicher Vogelarten hören.

Den Vögeln auf der Spur
Start und Ziel deiner Radtour durch das polnische 
Warthebruch sind der Bahnhof Küstrin-Kietz 
oder der Bahnhof Kostrzyn nad Odrą (nach Fer-
tigstellung der Oderbrücke) auf der polnischen 
Seite. Plane einen ersten Stopp an der Festung 
Küstrin ein und radel anschließend weiter in 
Richtung Słońsk. Weil es keinen Radweg gibt, ist 
der Abschnitt entlang der Nationalstraße 22 der 
Herausfordernste der gesamten Strecke. 

Nationalpark 
Warthemündung
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Aussichtsturm

In Chyrzyno befindet sich der Sitz der Parkver-
waltung. Während der Öffnungszeiten kannst 
du den Turm besteigen und den „Naturgarten 
der Sinne“ erkunden. Auf einem knapp einen 
Kilometer langen Naturlehrpfad kann man sein 
Wissen über Feuchtgebiete vertiefen. 
Kurz vor Słońsk informiert dich das Nationalpark-
museum (Ośrodek Muzealno-Edukacyjny Parku 
Narodowego) über den Park „Ujście Warty“ 
mit seinen 250 Vogelarten. Wenn du einen Blick 
in das Familienleben der Vögel werfen 
möchtest, kannst du einen Abstecher 
nach Przyborów machen. 

Hinter Kłopotowo kannst du die Warthe über-
queren und die Tour in der Saison mit einer 
Fähre abkürzen. Andernfalls führt eine schmale 
Straße auf dem Deich, mit einem wunderbaren 
Blick auf das Wasser, bis nach Świerkocin. Auf 
halber Strecke zurück Richtung Kostrzyn nad 
Odrą lohnt sich ein weiterer Abstecher zu den 
„Erlenbrüchen“. Hier erwartet dich ein etwa 3 
Kilometer langer Rundweg durch den Johannis-
beeren-Erlenwald.

Erlenbruch

 

Tipp 
Vergiss dein Fernglas 
nicht und informiere  
dich vorab über den 

Wasserstand im  
Nationalpark!
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Auf den Spuren  
des Johanniter- 
ordens in Słońsk

Słońsk (ehemals Sonnenburg), unweit des 
Nationalparks Warthemündung, gehört zur 
ehemaligen Neumark, dessen Geschichte und 
Entwicklung maßgeblich vom Johanniterorden 
geprägt wurde. Die Tour führt dich entlang der 
historischen Stätten dieser Glaubensgemein-
schaft. Lass dich von den beeindruckenden  
Ruinen des Johanniterschlosses und der Ordens-
kirche verzaubern und genieße eine malerisch 
idyllische Umgebung!

Infos
  Start/Ziel Słońsk, Platz vor  

der Johanniter Ordenskirche  
plac Wolności 1, 66-436 Słońsk

  Länge 3 Kilometer

 Dauer 1 Stunde

  An-/Abreise mit dem Auto  
über Küstrin, DK22 oder  
über Frankfurt (Oder), DK31
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Pracht des Johanniterordens
Du startest deine Tour an der Johanniter  
Ordenskirche, wo seit 1550 die Ritterschläge 
der Johanniterritter stattfanden. Ein besonde-
res Highlight ist das Innere der dreischiffigen 
Hallenkirche, welche mit ihrer spätgotischen 
Rankenbemalung des Gewölbes beeindruckt. 
Gehe links an der Kirche vorbei und dann rechts 
über eine Brücke und schon siehst du die im-
posanten Ruinen des Johanniterschlosses. Das 
einst glanzvolle Schloss, bis 1945 Eigentum des 
Ordens, fiel 1975 einer Brandstiftung zum Opfer.

Museum und Gedenkstätte
Nachdem du die Schlossruinen bewundert hast, 
folgst du der kleinen Straße bis du rechts in 
eine von Häusern und Bäumen gesäumte Allee 
einbiegst. Der Straße folgend gelangst du zur 
Hauptstraße, wo du rechts abbiegst. Nicht weit 
entfernt, erreichst du die Gedenkstätte und das 
Museum der Haftanstalt. In den Jahren 1834 bis 
1836 wurde in Sonnenburg eine Königliche Straf-
anstalt Preußens errichtet, die später während 
des Zweiten Weltkrieges als Konzentrationsla-
ger diente. Heute erinnern das Museum und die  
Gedenkstätte an die Opfer dieser dunklen Zeit.
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In Lubniewice (ehemals Königswalde) steht 
alles im Zeichen der Liebe. Du entdeckst im 
gleichnamigen Park viele schmucke Details, 
die zum Verweilen und Nachdenken über die 
Liebe anregen. Frau Dr. Michalina Wisłocka, 
Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe, 
der der Park gewidmet ist, fand eben hier in 
Lubniewice die Liebe ihres Lebens. Sie war 
die Inspiration für das Buch „Die Kunst der 
Liebe“, in dem sie viele Geheimnisse offen-
barte. Wer weiß, vielleicht ist ein Besuch in 
Lubniewice, einem Ort zum Verlieben, auch 
für dich interessant?

Infos
  Start / Ziel Parkplatz: Zamkowa 4B, 

69-210 Lubniewice, Polen

  Länge 4 Kilometer

 Dauer 1 Stunde

  An-/Abreise über die Autobahnen  
A12 (D) und A2 (PL)

Wo die Liebe  
zu Hause ist  
in Lubniewice
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Die Liebe liegt in der Luft
Unter schattenspendenden Bäumen führt dich 
der Weg entlang des Sees „Jezioro Lubiąż“, vor-
bei am Schloss Königswalde (Zamek Książąt 
Lubomirskich w Lubniewicach) zu einer Brücke, 
von der aus du einen fantastischen Blick über 
den See hast. Am gegenüberliegenden Ufer 
erwartet dich der Park der Liebe (Park Miłości). 
Entlang der Wege kreuzen liebende Skulpturen 
deinen Pfad und auf der Bank der Liebe finden 
nicht nur diejenigen Rast, die auf der Suche 
nach Liebe müde geworden sind. Nicht weit 
entfernt entdeckst du die Brücke der Liebe, an 
dessen Geländer Vorhängeschlösser die Be-
ständigkeit frisch Verliebter und lang Liebender 
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Tipp 
Leih dir ein Tretboot  

aus und erkunde  
die Insel der Liebe 
 „Wyspa Miłości“ !

symbolisieren. Vom Park aus begibst du dich 
durch Lubniewice, vorbei an der gotischen Kir-
che, bis du deine Richtung gen See ausrichtest. 
Nun flanierst du entlang der Uferpromenade 
bis dich dein Weg erneut zum Park der Liebe 
und zurück leitet.
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Infos
  Start Bahnhof Górzyca,  

69-113 Górzyca, Polen

  Ziel Bahnhof Rzepin 69-110 Rzepin, 
Polen 

  Länge 24 Kilometer

 Dauer 2 Stunden

  An-/Abreise 
ÖPNV: RB26 bis Küstrin-Kietz, REG bis 
Rzepin 
PKW: B1 oder A12 in Richtung Frankfurt 
(Oder), dann DK31

Auf den Spuren  
romanischer 
Kirchen

„Steinerne Gemeinschaft der Region“ – so 
könnte man das Kulturerbe in Form der 
Kirchen, die im romanischen Stil erbaut wur-
den, nennen. Auf dieser Tour begibst du dich 
auf Spurensuche und tauchst ein in vergan-
gene Jahrhunderte. Die Sakralbauten ziehen 
sich durch die Wojewodschaft Lubuskie 
(Lebuser Land) und verbinden bis heute die 
Ortschaften miteinander. 

86

TOUR 23
PL



Rzepin

Ośno 
Lubuskie

Kowalów

Górzyca

Stańsk

Golice

Żabice

Drzecin
Lubiechnia 
Wielka

Gajec

Maniszewo
Lubiechnia 

Mała

Pamięcin

Świniary

Drzeńsko 

Laski 
Lubuskie

Spudłów

Smogórze Drzecińskie

Sarni Gaj-Gajówka

Lisówek

Owczary

Śródborze

Lisów

Radówek

Rzepinek

Sienno

Radów

Starków

Serbów

Stare 
Biskupice

Nowe Biskupice

Sułówek

Kunowiczki

Podośno
Kochań

Jamno

Lipienica

A2

29

31

0 1 2 km

Długie-
See

Je
zi

or
o 

Bu
sk

o

O
de

r/
O

dr
a

REG

REG

REGREG

Rezerwat przyrody 
Pamięcin

Kirche 
„Gnädige 

Mutter Gottes“

Wiesen-
museum

älteste Kirche

Kirche der Heiligen 
Apostel Peter und Paul

Kirche des
barmherzigen Jesus

Kirche 
des heiligsten 
Herzens Jesus,

Altmarkt 

Entlang der Wojewodschafts-
strasse den steinernen  
Zeitzeugen hinterher

Du startest deine Radtour ganz entspannt 
in Górzyca, wo du direkt auf die erste Kirche 
triffst. In der „Kościół Matki Łaski Bożej“ kannst 
du den Hauptaltar bewundern, der von den 
Figuren des heiligen Stanislaus und Abalberts 
flankiert wird. Weiter geht’s Richtung Süden, 
wo du schon bald in Laski Lubuskie auf eine 
der ältesten Kirchen triffst. Zurück auf dem  
Sattel, führt dich die Tour nach Kowalów, wo 
dich die hiesige Kirche der heiligen Apostel  
Peter und Paul erwartet, die bereits zwei Mal 
einem Brand zum Opfer fiel und wieder auf- 
gebaut wurde. Schließlich kommst du auf 
deiner Tour nach Drzeńsko. Hier solltest du 
unbedingt die Kirche des barmherzigen Jesus 
(Kościół Jezusa Miłosiernego) aus dem 14. Jahr- 
hundert bewundern. Deine Spurensuche 
romanischer Kirchen führt dich letztendlich 
zum Altmarkt von Rzepin, wo sich die be- 
wundernswerte und heilige Herz-Jesu-Kirche 
befindet. 

Górzyca

Tipp 
Kurz hinter Górzyca  

lohnt ein Abstecher nach  
Owczary zum Wiesen- 

museum (Muzeum  
Łąki w Owczarach).
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Die Altstadt von Ośno Lubuskie präsentiert eine faszinierende  
Verbindung zwischen Vergangenheit und Gegenwart. Während du 
durch die historischen Gassen und Plätze schlenderst, wirst du in ver-
gangene Zeiten versetzt und kannst die noch heute gut erhaltenen 
Bauwerke und Gemäuer bestaunen. Überzeuge dich selbst!

Entlang historischer Mauern
Du startest deine Tour am Parkplatz vor dem 
Rathaus von Ośno Lubuskie und folgst der ge-
pflasterten Straße in Richtung Jakobus Kirche 
(Kościół św. Jakuba Apostoła). Während du 
durch die Stadt spazierst, kannst du den eins-
tigen Reichtum erahnen. Zeugnis für die ver-
gangenen „guten Zeiten“ sind die noch immer 
erhaltenen Bürgerhäuser aus dem 18. und 19. 
Jahrhundert. Nach kurzer Zeit passierst du die 
gotische Pfarrkirche und stößt schließlich auf 
die mittelalterliche Stadtmauer. 

Mittelalter  
und Gegenwart  
in Ośno Lubuskie

Infos
  Start/Ziel Rathaus Ośno Lubuskie: 

Rynek 1, 69-220 Ośno Lubuskie, Polen

  Länge 4 Kilometer

 Dauer 1 Stunde

  An-/Abreise Mit dem Auto über die B1 
oder A12 in Richtung Frankfurt (Oder)

historische Stadtmauer
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idyllischer Rundgang 
Nachdem du die Altstadt hinter dir gelassen 
hast und rechts auf die Wodna Straße abge-
bogen bist, tauchst du in ein idyllisches Klein-
stadtambiente ein. Die Straße führt dich ent-
lang zahlreicher wunderschöner Gärten, deren 
prachtvolle Blumen und malerische Details dich 
begeistern werden. 
Kurze Zeit später erhaschst du durch die Bäume 
einen ersten Blick auf den glitzernden See –  
Jezioro Reczynek. An der Gabelung gehst du 
ein kleines Stück geradeaus, bis auf deiner  
linken Seite ein Steg erscheint. Halte hier unbe-

Rathaus Ośno Lubuskie
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dingt inne und nimm dir die Zeit für ein Erinne-
rungsfoto! Nun kehrst du zurück und folgst der  
Jeziorna Straße, die dich durch eine malerische 
Wohnsiedlung führt. Kurz darauf biegst du in 
einen kleinen Pfad ab und befindest dich im 
Grünen. Spaziere unter schattenspendenden 
Bäumen entlang, bis du schließlich erneut an 
der Stadtmauer vorbeikommst und dich an  
deinem Ausgangspunkt wiederfindest

Tipp 
Im Rathaus befindet sich  

das Museum des Sternberger 
Landes, welches Exponate 

und Andenken der Stadt 
sowie regionale Geschichte 

beherbergt.
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Infos
  Start Parkplatz nördlich des Jezioro 

Czyste Małe 

 Ziel Park „Skwer“

  Länge 10 Kilometer

 Dauer 1 Stunde

  Anreise/Abreise 
ÖPNV: Busverbindungen ab Słubice 
und Rzepin 
PKW: über A12 und A2, DW137

Auf dieser Tour radelst du entlang einiger 
Seen von Ośno Lubuskie. Immer wieder wirst 
du einen Platz zum Rasten finden, um die 
grüne Idylle zu genießen und Wasservögel 
sowie Krebse zu beobachten. Schließlich 
führt dich die Route in die sehenswerte Alt-
stadt mit vielen Grün- und Parkanlagen, ihrer 
Stadtmauer und historischen Gotteshäusern. 

Rund 
um die 
Ośnoer 
Seen
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Ein See nach dem anderen
Du startest am Parkplatz nördlich 
des Sees „Jezioro Czyste Małe“ und 
radelst entspannt nach Süden, vorbei 
am See „Jezioro Czyste Wielkie“. Unter-
wegs triffst du auf einige Rastplätze, die 
zum Verweilen und Beobachten der Krebse 
und Wasservögel einladen. Am südlichsten 
Punkt des Sees kannst du nochmal deinen 
Blick schweifen lassen, bevor du gen 
Norden weiterfährst. Du überquerst die 
Hauptstraße und gelangst zum See  
„Jezioro Grzybno“. Nach einer kurzen Pause 
setzt du deine Fahrt fort und folgst der Haupt-
straße nach Ośno Lubuskie. Du passierst die  
Sankt-Gertrauden-Kapelle (Kaplica pw. Św.  
Gertrudy) und begibst dich dann auf den 
Rad- und Wanderweg rund um den See  
„Jezioro Reczynek“. Mache unterwegs Halt 
am beeindruckenden Amphitheater und ge-
nieße den fantastischen Blick über den glit-
zernden See Die Route führt dich nun nach 
Süden, vorbei am Strandbad, wo Sonnen- 
schirme aus Stroh Südsee-Feeling verbreiten 
und eine erfrischende Abkühlung im Wasser 
nicht fehlen darf. Letztendlich gelangst du zur 
grünen und charmanten Altstadt zurück. 

Rad- und Wanderweg um den Jezioro Reczynek

Tipp 
Wenn das Strandbad 
zu überfüllt ist, gibt es 
auch ruhigere Natur-
badestellen am See. 
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Infos
  Start/Ziel Bahnhof Rzepin 

  Länge 51 Kilometer

 Dauer 5 Stunden 

  An-/Abreise EC49/EC59 bis Rzepin
Zwischen Kleinstadt und Natur

Bevor du dich auf den Sattel schwingst, solltest 
du die beeindruckende Dampflock am Bahnhof 
bewundern, die nicht nur sehenswert, sondern 
auch Startpunkt deines Abenteuers ist. Die 
Route führt dich zunächst durch die charmante 
Stadt Rzepin, die eine typisch polnische Klein-

Der Urwald  
gleich um die Ecke
Rund um Rzepin

Marktplatz Rzepin

Auf dieser Tour bist du unterwegs zwischen 
unberührter Natur, polnischem Kleinstadt-
ambiente und abseits der Hektik der Welt. 
Tritt in die Pedale, entdecke die Umgebung 
von Rzepin und bestaune alte Eichen, die 
Zeugen vergangener Jahrhunderte sind.
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stadt ist. Tauche ein in die lokale Atmosphäre 
und genieße das authentische Flair. Anschlie-
ßend radelst du durch überwiegend bewal-
detes Gebiet in Richtung Połęcko. Unterwegs 
kreuzt du den kleinen Fluss Ilanka, der die per-
fekte Gelegenheit für eine Rast bietet. Hier ragt 
ein kleiner Steg ins Wasser und die Umgebung 
ist von satter, grüner Schönheit geprägt. Nun 
führt dich eine abwechslungsreiche Strecke 
aus Feld- und Waldwegen bis nach Połęcko. Auf 
der selbigen Strecke zurück biegst du dann in 

Urwald Pliszka

Richtung Starościn ein und folgst der Route bis 
zum See „Jezioro Dlugie“, wo zahlreiche Stege 
ins Wasser ragen und du das Treiben auf der 
gegenüberliegenden Seite beobachten kannst.

Dem Urwald so nah
Nach dem See führt dich die Strecke durch aus-
gedehnte Waldgebiete und vorbei an kleinen 
Seen. Genieße die unberührte Natur und tau-
che ein in die Stille des Waldes, bevor es für dich 
wieder zurück zum Bahnhof Rzepin geht. 

Tipp
Folge den Spuren der Biber 

auf dem Waldlehrpfad 
 „Bobrowy Szlak“, entlang 
der Ilanka, bis zum beein-

druckenden Naturdenkmal 
der Eiche „Piast“.
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Der Natur  
so nah
Von Coschen zur Neißemündung
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Natur pur entlang der Nei e
Deine grenzüberschreitende Erkundungstour 
startet am Bahnhof Coschen. Der Hauptstraße 
folgend, gelangst du nach einigen kräftigen 
Tritten in die Pedale zur Brücke mit dem klang-
vollen Namen „Neißewelle“. Diese bringt dich 
über die Lausitzer Neiße und direkt rein in die 
erholsame Natur. Ein erster Stopp inklusive Er-
innerungsfoto wird sich schon auf der Brücke 
beim Blick über die atemberaubende Fluss-
landschaft ergeben. Auf der polnischen Seite 
der Neiße befindet sich das Landschafts-Natur- 
schutzgebiet „Krzesiński Park Krajobrazowy“.

deutsch-polnisches Grenzflussgebiet

Infos
  Start/ Ziel Bahnhof Coschen

  Länge 20 Kilometer

 Dauer 2 Stunden

  An-/Abreise RE2 nach Cottbus oder 
RE1 nach Frankfurt (Oder), dann RB43 
oder RE10 bis Coschen

Du willst den Freiraum in der Natur haut-
nah spüren? Die faszinierende Landschaft 
entlang der Oder einmal von der polnischen 
Seite aus erleben und mit eigenen Augen 
sehen, wie sich zwei Grenzflüsse vereinigen? 
Dann schwing dich aufs Rad und erkunde 
die idyllische Umgebung von Coschen bis an 
die Neißemündung. 
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Blick über die Flusslandschaft Oder

Du radelst entlang der Auenwälder und Über-
schwemmungswiesen und kannst mit etwas 
Glück und Geduld typische Pflanzen- und Tier-
arten entdecken: 150 Vogelarten, Eidechsen 
oder Schlangen, außerdem Säugetiere wie Biber 
und Fledermäuse gehören dazu. Auf deiner 
Tour in Richtung Kosarzyn solltest du vor allem 
an warmen Tagen einen Stopp am Boracksee 
(Jezioro Borek) einlegen. Bevor du dich wieder 
zurück nach Coschen begibst, steht allerdings 
noch ein weiteres Highlight auf dem Programm. Mach dich in nördlicher Richtung auf die 

Suche nach dem „Kreuz der Begegnung“, 
welches ein Zeichen für das friedliche 
Miteinander aller Völker ist. An der Stelle, 
wo die Neiße auf die Oder trifft, wirst du 
fündig und Zeuge eines besonderen Natur- 
schauspiels. Lass deinen Blick noch ein-
mal herüberschweifen nach Ratzdorf und 
seinem berühmten Pegelhäuschen. Das 
Sackgassendorf, auf einer Talsandinsel 
der Oder-Aue gelegen, erlangte während 
des Oderhochwassers 1997 traurige Be-
rühmtheit, als der kleine Ort teilweise 
überflutet war.
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Neißebrücke in Coschen

Tipp 
Besonders im Sommer 

lohnt sich ein Stopp  
am Boracksee, wo du im  
Restaurant essen, dir ein 

Boot ausleihen und länger 
verweilen kannst.



Wir wollen, dass du rausgehst und die Natur 
genießt, dabei sollten wir uns alle rücksichtsvoll 
verhalten. Denn die Natur ist Freizeit- und Lebens-
raum zugleich. Hier fühlen wir uns wohl, können 
aktiv sein, die Seele baumeln lassen. Wir teilen  
die Natur jederzeit mit Pflanzen und Tieren.  
Je weniger wir diese Räume stören, desto besser.

Sei daher bitte achtsam  
und bewusst unterwegs :
 >  Bitte bewege dich stets auf den ausgewiesenen 

Wegen, diese führen dich zu den schönsten 
Naturplätzen.

 >  Hinterlasse bitte keine Abfälle.
 >  Halte möglichst Abstand zu Tieren.
 >  Meide die Dämmerung und Nachtzeiten.
  >  Kein Foto rechtfertigt „Fehltritte“ in geschützte 

Naturräume.
 >  Bitte beachte die Regeln von besonderen  

Schutzgebieten.
  >  Geheimtipps dürfen auch mal geheim bleiben 

(Instagram & Co.)
 >  Respektiere die Infrastruktur (Bänke, Schutz- 

hütten, Schilder, Markierungen) und das  
Eigentum anderer.

 >  Nimm bitte Rücksicht auf andere Besucher  
und Einwohner.

Danke,
dass du die einzigartige Natur beidseits  
der Oder respektierst und schützt.
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Mit freundlicher Unterstützung:

Über diese Brücken  

sollst du gehen.
STADTBRÜCKE

Frankfurt (Oder) – Słubice
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